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§1. 

Die Handschriften und ihre Quellen. 

Das Britische Museum besitzt i8 Hss. des Pricke of Conscience. 
Diese Hss. sind: 

Harl: i2o5, 1731, 2281, 2877, 2394, 4'9^ ^^^ 6923. 
Addit: ii3o4, ii3o5, 22283, 24203, 25oi3 und 32578. 
Lansdowne: 348. 
Arundel: 140. 
Royal: 18 AV 
Egerton: 65?. 
Cotton: Galba EIX. 
Die von Morris in seiner Ausgabe des Pricke of Conscience, 
S. I der Einleitung, erwähnte Handschrift Harl. 106 enthält nicht 
das englische Gedicht, sondern eine kurze lateinische Prosa, betitelt 
Stimultis Conscientiae. 

1. Harl. 4196. 

Enthält 8286 Verse. 7 Blätter fehlen zwischen fols. 228 
und 229, enthaltend die Verse 2^gj -3937* Ii^ Ganzen eine 
Lücke von j^/fs Versen. (XIV. Jhd. vellum: Museums-Catal.) 

2. Galba E IX. 

/ Blatt fehlt zwischen fols. 83 und 84, enthaltend die 
Verse 1538^172^. j 2 Blätter fehlen zwischen fols. 107 und 
108, enthaltend die Verse 6923 — ^210, Im Ganzen zwei 
Lücken von zusammen 2580 Versen, (XIV. Jhd. Museums- 
Catalog.) 

3. Addit. 32578. 

Enthält ca. 7360 Verse. Y.% fehlen 2 Blätter am Anfang, 
enthaltend die Verse i — 182. 

4. Addit. 24203. 

Enthält ca. 7742 Verse. Die erste Seite des ersten Blattes, 
in rother Tinte, enthält einen ganz unleserlich gewordenen 



lateinischen Index. / Blatt fehlt zwischen fols. 107 und 
108, enthaltend die Verse 6726—6787. Am Schlüsse der 
Hs. stehen folgende Worte: Amen, Quod Wagby. Per 
fratrem Johannem de Wageby commonachum monasterii 
beate Marie de fontibus. Explicit Über qui vocatur clauis 
scientie. (End of XIV cent., vellum: Museums-Catalog.) 

5. Addit. 25013. 

Enthält die zahlreichsten Interpolationen, u. a. eine von 
218 Versen. 

Es fehlen zwischen fols. 36 und 37 / Blatt, die Verse 
2625—2666 enthaltend (auf dem Blatt sind je 70 Verse, 
wonach anzunehmen ist, dass hier eine Interpolation von 
ca. 28 Versen verloren gegangen ist), zwischen fols. 5o und 
5i 2 Blätter, die Verse 3702—3853 enthaltend, zwischen 
fols. 62 nnd 63 / Blatt, die Verse 4727—47^ enthaltend. 
(XV cent, paper: Museums-Catalog.) 

6. Addit. 11304. 

ca. 8700 Verse enthaltend. Das Ende fehlt. Die Hs. 
schliesst mit Vers 9472. (XIV. cent, Museums-Catalog.) 

7. Addit. Z1305. 

Enthält ca. 8o55 Verse. Kein Blatt fehlt (XIV. cent, 
vellum : Museums-Catalog ) 

8. Addit. 22283. 

Eine der schönsten Handschriften im ganzen Museum, 
theilweise dem etwas älteren Vernon-Ms. in der Bodl. zu 
Oxford entnommen. Kein Blatt fehlt. (Between i38o — 
1400: Museums-Catalog.) 

9. HarL 1205* 

Enthält ca. 6947 Verse. Am Anfang fehlen etwa 32 Blät- 
ter, die Verse 1—1827 enthaltend. Am Schlüsse desgleichen 
2 Blätter, die Verse 9508 — 9621 enthaltend. 
IG. Harl. 1731. 

Am Anfang fehlt / Blatte die Verse i — 58 enthaltend. 
Zwischen fols. 10 und 11 fehlt / Blatt, die Verse 715—782 
enthaltend. 
II. Harl. 2281. 

Zwischen fols. 24 und 25 fehlen mehrere Blätter, die 
Verse 1^23—2658 enthaltend. Am Schlüsse fehlt fast die 
Hälfte des Gedichts, denn die Hs. schliesst mit Vers 5763. 
(4to parchment: Museums-Catalog. Das Jhd. ist nicht an- 
gegeben.) 



12. Harl. 2377. 

Am Anfang sind zwischen 12 bis 18 Blätter verloren ge- 

• gangen; sie enthielten die Verse j—ii^j. Zwischen fols. i 

und 2 fehlen 5 biso Blätter^ die Verse I22i--i65i enthaltend. 

Am Ende fehlen mehrere Blätter^ enthaltend die Verse 

91^4.-^624, (Ende des XIV. Jhds., nachdem Museums-Catalog.) 

NB. In dieser Hs. sind die Verse 3984—6954 (auf 40 
Blättern), statt zwischen fols. 84 und 35, zwischen fols. 66 
und 67 gebunden. Auch die Blätter 64 und 65 sind ver- 
kehrt nummerirt und gebunden. Fol. 65, enthaltend die 
Verse 8947—9014 sollte 64 nummerirt und vor dem als 64 
nummerirten Blatt gebunden sein. 

13. Harl. 2394. 

Enthält ca. 8000 Verse. Kein Blatt fehlt. (4to paper 
[not destitute of parchment leaves]: Museums-Catalog.) 

14. Harl. 6923. 

Enthält ca. 75oo Verse. / Blatt fehlt zwischen fols. i 
und 2, enthaltend die Verse jp—iiS. i Blatt fehlt zwischen 
fols. 49 und 5o, enthaltend die Verse ^^28—3404, i Blatt 
y^Ä// zwischen fols 69 und 70, enthaltend die Verse 4jpoi— 4968. 
2 Blätter fehlen zwischen fols. 81 und 82, enthaltend die 
Verse 5878—6023. Die Hälften der Blätter io5 und 106 
sind abgerissen. 

15. Lansdowne 348. 

Enthält ca. 7000 Verse. Zwischen fols. 57 und 58 fehlen 
10 Blätter, die Verse 38^— -^jpj' enthaltend, zwischen fols. 
65 und 66 fehlen 10 Blätter, die Verse 4960—5520 enthal- 
tend. (XV. Cent., vellum: Museums-Catalog.) 

i6. Arundel 140. 

Zwischen fols. 83 und 84 fehlen 3 Blätter, die Verse 
J538—1729 enthaltend, zwischen fols. 76 und 77 fehlt / Blatt^ 
die Verse 2964—30?>4 enthaltend, zwischen fols. 88 und 89 
fehlen 2 Blätter^ die Nqisq 3976— 4140 enthaltend, zwischen 
fols. 106 und 107 fehlen 2 Blätter, die Verse 5673—5841 
enthaltend, zwischen fols. 114 und ii5 fehlen 2 Blätter^ die 
Verse 6475—6636 enthaltend. 2 Blätter sind abgerissen 
und je nur ein Fetzen erhalten zwischen fols 144 und 145, 
die Verse 9304—9467 enthaltend. (NB. Diese beiden Fetzen 
sind in der Hs. irrthümlich zwischen fols. 143 und 144 
gebunden.) (XV. cent.: Museums-Catalog.) 

17. Royal 18 AV. 

Kein Blatt fehlt. Doch grössere Lücken und Verstellun- 
gen. (XV. Cent.: Museums-Calalog.) 
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i8. Egerton 657. 

Mehrere Blätter fehlen am Anfang, die Verse 1—607 
enthaltend. / Blatt fehlt zwischen fols. 89 und 40, die 
Verse /fjooj—4.104. enthaltend. Am Ende fehlen fnekrere 
Blätter^ die Verse p/jp — ^24 enthaltend. 

Diese achtzehn Hss. sind, ihrer Abstammung nach, auf vier 
Hauptquellen zurückzuführen: A, B, C und Z. 

Zwischen der Hauptquelle A und dem Urtext liegt mindestens 
Eine weitere Quelle. Die Belege für dieselbe sind aber nur auf 
einen Theil des Gedichts beschränkt, sodass für die Textvergleichung 
von der Version A ausgegangen wird. Vgl. § 2 b 2 und S 4. 

Dasselbe lässt sich von der Hauptquelle B sagen. Aber auch 
hier beschränken sich die Belege nur auf einen Theil des Gedichts, 
und bei der Textvergleichung muss daher B zu Grunde gelegt 
werden. Vgl. S 2 b, 4 und § 5. 

Von A, B (resp. X ^ und X ^^ und C lässt sich nachweisen, dass 
sie auf eine von Z verschiedene gemeinsame Quelle zurückgehen. 
Siehe darüber S 7 A, i. 

Aus Z flössen unmittelbar die Handschriften Galba E IX und 
Harl. 4196, welche der Morris'schen Ausgabe des Gedichts zu Grunde 
gelegt sind. Vgl. S 6. 

§2. 

Die Genealogie der» Handschriften. 

a) Zur Verdeutlichung des Verhältnisses der Hss. dienen die im 
Anhang beigegebenen drei Tafeln, welche in übersichtlicher Form 
die Genealogie sämmtlicher Manuscripte zur Anschauung bringen. 

Die Herstellung dieser Tafeln beruht auf der Vergleichung der 
Verse i836 — 1927, 5 126 — 5204 und 9335—9402. 

b) Sechs der in S i aufgeführten Hss. sind nach mehr als einer 
Vorlage entstanden, sodass sich die Gruppirung in den verschiedenen 
Theilen des Gedichts verschieden gestaltet. 

I. So sind die Hss. Harl. 2394 und Add: 11034 bis Ende des 
dritten Buches auf die Hauptquelle A zurückzuführen, und zwar 
2394 speziell auf die aus A geflossene Vorlage A^, 11 304 speziell 
auf die aus A 'geflossene Vorlage AU. Vom vierten Buch an bis 
ans Ende des Gedichts zeigt 2394 ihre Abstammung von der 
Hauptquelle C, und zwar speziell der aus C geflossenen Vorlage 
C\ II 3o4 ist vom IV. Buch bis gegen Ende des Gedichts eben- 
falls auf die Hauptquelle C zurückzuführen, und zwar speziell auf 
die aus C geflossene Vorlage C", 



2. Das Ende des Gedichts rauss aber schon in dieser Vorlage 
C^i nicht mehr aus der Hauptquelle C geflossen sein, denn ii3o4 
und 25oi3, welche C^^ repräsentiren, zeigen hier Abstammung von 
einer Quelle, auf welche auch A zurückzuführen ist. Diese Quelle 
ist auf den Tafeln als X^ bezeichnet; vgl. S 4- 

3. Die Handschrift Harl. 6923 ist bis Ende des dritten Buches 
auf die Hauptquelle C, und zwar speziell auf die aus C geflossene 
Vorlage C^ zurückzuführen. Vom vierten Buch an ist ihre Ab- 
stammung von der Hauptquelle A, spezieller A^, nachzuweisen. 
Das Ende des Gedichts fehlt. 

4. Die Handschrift Harl. 1731 ist in dem mittleren Theil des 
Gedichts wahrscheinlich unmittelbar aus der Quelle geflossen, auf 
welche auch die Hauptquelle B zurückzuführen ist. Diese Quelle 
ist in den Tafeln als X" bezeichnet, vgl. S 5. Der Anfang und das 
Ende des Gedichts in i73i ist auf eine aus B hervorgegangene 
gänzlich verderbte mittelländische oder südliche Version zurückzu- 
führen. Vgl. § 3 II b. 

5. Die Handschrift Lansdowne 348 ist im Anfang des Gedichts 
auf die Hauptquelle A, und zwar speziell auf die aus « ge- 
flossene Vorlage « II zurückzuführen. Das Ende des Gedichts ist in 
dieser Handschrift muthmasslich aus X ^i (resp. B) geflossen. Leider 
fehlen mir hierfür die Belege, da die Verse 9335 ff", in den Hss. 140 
und 2377 (b) nicht enthalten sind, und ß an dieser Stelle so verderbt 
ist, dass eine Vergleichung mit ihr zu keinem Resultat führt. Da 
aber 348 hier weder zu A, C noch Z stimmt (d. h. wo sie über- 
haupt abweicht), so ist mit Wahrscheinlichkeit anzunehmen, dass 
der Text aus B (resp. < X") geflossen sei. 

c) Wie aus den Tafeln, und ausserdem aus § 11 »Der Text« 
deutlich hervorgeht, sind für die achtzehn Handschriften mit Sicher- 
heit 18 unbekannte Vorlagen nachzuweisen, und zwar: 

Xi> Affl; AI > Au. An>a>a>aII. N. B. al ist nicht 
nachzuweisen, da wir nur eine Handschrift i2o5 besitzen, die von 
a II (22283 und 348) abweicht. Sie kann daher direkt aus a ge- 
flossen sein. 

Xn> B > b und ß > ß I und ? II. O Ci und C« 

Z. 

Zu diesen achtzehn Vorlagen kommt noch als neunzehnte die 
Quelle der Vorlagen X i, X^i und C hinzu. S. § 7 A, i. 
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§3. 

Die characteristischen Merkmale der Hauptquellen 
und ihrer Verzweigungen. 

Im Folgenden werden die kennzeichnenden Abweichungen der 
Hauptquellen A, B und C angeführt. Da die Belege für X i, aus 
der A floss, und X", aus der B floss, nur auf gewisse Theile des 
Gedichts beschränkt sind (s. SS i, 4 u. 5), so werden diese Urquellen 
später besprochen. 

Zunächst ein Beispiel, wo jede der drei Gruppen eine Eigen- 
thümlichkeit zeigt. Die charakteristische Abweichung ist jedesmal 
cursiv gedruckt. Die eingeklammerte Zahl neben dem Buchstaben, 
der die betreffende Hauptquelle bezeichnet, bedeutet die Handschrift, 
aus welcher der Text entnommen ist. Die verschiedenen Lesarten 
innerhalb jeder Gruppe, die wieder für sich dastehen, sind unter 
S II »Der Text« zu finden. 

Verse 5177—80. 

A (6923). 
lo, our lorde sali sytt in syght 
on a cloude, bath fair and bryght, 
euene aboune jDat vale namely, 
(l^ar all ^ men sali se (his body *). 

B (2377). 
lo, (our^) lord schal schewe hym ]3an 
on a whyte clowde as domesman, 
euene aboute })at vale namely, 
where all men sali se his body. 

C (24203). 
lo, our lord sali shew him })an 
on a whyt cloud and als doms man^ 
and sitte euen about jDat vale namely, 
))ar all men sali se his body. 

Z (4196). 
lo, our lord sali schew him j^an 
on a white clowde, and sytt als domesman 
euen o bouen ]3at vale namely, 
whare all men sali se his body. 



>) Ms: J)at. 2) Ms: hym bodily. «) Ms: how our. 



II 

Es ist kein Zweifel, dass die UeberfüUung des zweiten Verses 
durch das -»and sytt^ (Z) die Ursache ist, auf welche die Ab- 
weichungen der Hauptquellen A, B und C zurückzuführen sind. 
Bei A verursachte diese UeberfüUung eine durchgreifende Umdich- 
tung der beiden ersten Verse, B Hess die überflüssigen Worte ganz 
fort, während C sie in den dritten Vers versetzte. 

I. Hauptquelle A und ihre Abzweigungen. 

a) A. 
Vgl. hierzu die Tafeln. Der Lesart von A wird nur die Les- 
art von Z entgegengestellt, womit im Wesentlichen die von B und 
C stimmen. Wegen etwaiger Sonderabweichungen der einzelnen 
Handschriften in diesen Beispielen verweise ich auf den Apparat 
des Textes, % w, 

Verse 1868—69. 

A (2394). 
j86g qwar he comes, he lattes non lyf, 
1868 for prayer ne gyft })at ]3ai may gyf. 

Z (4196). 
/<S5<? for prayer ne gyft J^at men may gyfe, 
186^ whare he comys, he lates nane lyfe. 



Verse 5195—96. 

A (6923). . 
whare mary my moder beryd es, 
in wham for yhow i toke blöde and ßesh, 

Z (4196). 
whare biryed was my moder mary, 
of wham flessch and blöde for yhow tok L 

Verse 9361—62. 

A (i2o5). 
of whiche pe leste is moore to feie or se 
then alle ]3e ioyes of ]3is world may be 

Z (4196). 
of whilk pe lest ioy J)are to feie and se 
sali be mare J)an all jdc ioyes of Jdc world may be, 
^ur in A, nicht in A ^ fehlt »ioy«. Vgl. Tafel IIL 
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Wegen fernerer Merkmale der Gruppe A vgl. im Texte die 
Verse: i837, 1841,. 1842, 1849, i852, 1854— 55, i858, i865, 1866—67, 
1898, 1902, 1904, 1910 — II, 1913, 1914, 1915, 1918, 1919, 1920, 1921, 
1924, 1925, 1926; 5128, 5i3o, 5i3i, 5i34, 5143, 5r49, 5i5i, 5i55, 
5i57, 5i65, S166, 5i68, 5169-70, 5i8i, 5i86, 5187, 5i88, 5189, 5192, 
5197, 5199, 520I, 5204; 9345—48, 9368, 9384 und 9396. 

b) AI. 

Vgl. die Tafeln, Beispiele innerhalb der Verse 9335—9402 sind 
nicht zu belegen, da AI dort nur durch die eine Hs. 32578 reprä- 
sentirt ist, sodass nicht zu bestimmen ist, ob die Abweichungen 
dieser Hs. schon in der Vorlage vorhanden waren, oder ob sie selbst- 
ständige Aenderungen sind. Die charakteristischen Merkmale dieser 
Gruppe liefern die Verse: 1880—81, 1888—89, 1890, 1895; 5173? 
5174, 5192, 5197, 5201, 52o3, 5204. Siehe im Apparat des Textes, S u. 

c) All. 

Siehe die Tafeln. Beispiele innerhalb der Verse 5 126 — 5204 und 
9335 — 9402 können nicht gegeben werden, da die Hs. ii3o4, welche 
in Gemeinschaft mit den übrigen vier Hss. A H repräsentirt, an 
diesen Stellen des Gedichts aus anderen Quellen geflossen ist, vgl. 
S 2 b, I u. 2. Die Belege für diese Gruppe finden sich in den Versen 
i838, 1867, 1875. Siehe im Apparat des Textes, S n. 

d) a. 

Beispiele sind nur aus den Versen i836-— 1927 und 5i26 — 5204 zu 
ge^en, da die Verse 9335—9402 in der Hs. 657, die mit den übrigen 
drei Hss. diese Quelle repräsentirt, fehlt. Vgl. die Tafeln. Die 
Belege für diese Gruppe liefern die Verse: 1845, i853, 1881, 1882 — 83, 
1887, 1906, 1908; 5128 und 5i32. Siehe im Apparat des Textes, S u. 

e) a. 

Vgl die Tafeln. Diese Quelle ist in den Versen i836 — 1927 von 
den drei Hss. 348, 22283 und i2o5, in den Versen 5126—5204 und 
9335—9402 nur von den zwei letzteren Hss. bezeugt. Die Belege liefern 
die Verse: i885, 1888, 1905, 1926; 5i26, 5i33, 5i45*, 5147, 5148, 
5149, 5i5o, 5i5i, 5i52, 5i55, 5i56, 5i58, 5i63, 5i65, 5167, 5i68, 5174, 
5178, 5i83, 5i86, 5191; 9353, 9363, 9374, 9395 u. 9397. Siehe im 
Apparat des Textes, § 11. 

f) a I 

ist nur die Hs. i2o5 bezeugt, kann daher identisch mit a sein, aus 
der i2o5 dann direkt geflossen wäre. 

g) a II. 
Diese Quelle ist nur in den Versen i836 — 1927 durch die beiden 
Hss. 348 und 22283 bezeugt; in den Versen 5126—5204 und 9335 
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— 9402 wird sie nur durch 22283 repräsentirt, daher sind dort 
sichere Schlüsse auf ihre Lesart nicht zu erzielen. Die Belege 
liefern die Verse: iSSg, 1841, 1844, 1847, 1848, i855, 1857, 1860, 
1864, 1866, 1868, 1871, 1880, 1894, 1897, ^^9^-, 1900, 1903, 1904, 1905, 
1906, 1907, 1912, 1915, 1919, 1921, 1922 — 23, 1924, 1926 und 1927. 

II. Hauptquelle B und ihre Abzweigungen. 

Die Hauptquelle ß ist im Wesentlichen nur durch die Hss. 140 
und 2377 repräsentirt, die zur Unterscheidung von ß mit b bezeichnet 
werden, ß ist die aus B geflossene gänzlich verderbte, nach Versart 
wie Text von allen übrigen Hss. verschiedene Vorlage der Hss. 2281, 
1731 (ausser der Mitte des Gedichts, vgl. § 5) 18 A V und ii3o5. 
Sie hat nur Werth, um, wo 140 und 2377 von einander, oder von 
den übrigen Gruppen abweichen, die Lesart der Hauptquelle B festzu- 
stellen. Der Text an sich ist sonst unbrauchbar, wie eine Probe 
weiter unten, § 3 II b, darthut, und wird im Apparat von B (§ 11, 
»Der Text«) nicht belegt, sondern nur in den Anmerkungen unter 
Z dort zu Rathe gezogen, wo daraus Aufschlüsse über B zu ge- 
winnen sind. 

a) B (= b und ß). 

Ein Beispiel wird genügen, um zu beweisen, dass ß und b ge- 
meinsamen Ursprung in einer Quelle B haben. 

Verse 1890—91. 

b zeigt hier die Eigenthümlichkeit, dass anstatt dieser beiden 
Verse die Verse 1868—69 und 1874 — 75 wiederholt werden, ß wieder- 
holt nur die Verse 1874—75, oder richtiger, sie zeigt nur, dass in 
der Quelle, auf die sie zurückgeht, diese beiden Verse gestanden 
haben müssen. 

b(2377). 

1868 for prayer ne jifte J^at men may jiue, 

1869 wher he comej) he letej) no lyfe, 

1874 \)e dep hape mercy on non wy^t, 

1875 as saynt Barnard schewij) ry^t. 

ß (2281). 

1874 l^erfore sent bernard seij) J^us in hys wrytinge, 

1875 for eche man schulde drede depe pretnynge, 

Z (4196). 
and thurgh ))e ded hand all sali pas, 
als salomon says })at wyse was. 
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Dass ß hier sent bemard citirt, wie b, während alle übrigen 
Hss. Sahmon citiren, ist der deutlichste Beweis der gemeinsamen 
Abstammung dieser beiden Gruppen. Das Citat, das den Versen 
folgt, ist unverändert 

Wo andere Uebereinstimmungen zwischen b und ß erkennbar 
sind, ist ihrer, wo nöthig, in den Anmerkungen zum Text (S n) 
Erwähnung gethan. Vgl. dort die Anmerkungen zu den Versen: 
i856, 1898, 1899, 1902 und 6127, Siehe auch die unter % 5 ange- 
führten Verse 5 1 32 —33, 6147 und 5190. 

Wegen fernerer Belege für Abweichungen von b (nicht ß) vgl. im 
Text (S II) die Verse: i836, 1849, i852, i854~55, i856, 1862, 1864, 1867, 
1872, 1898, 1902, 1906, 1914, 191 5, 1918, 1923, 1926; 5i3o, 5i3i, 
5132—33, 5i34, 5i57, 5i68, 5171, 5i82, 5i86, 5i88, 6190, 6192, 5197, 
5204; 9338, 9347, 9352, 9359, 9360. 9361—62, 9364, 9375, 9387 und 
9401 — 2. 

b) ß. 

Um die eigenthümliche Version von ß zur Anschauung zu 
bringen, lasse ich hier einige Verse aus den zu ß gehörigen Hss. 
folgen. Die Varianten zu geben, wäre überflüssig. Mit dem unten 
stehenden Texte vgl. den Text der übrigen Gruppen, S ". 

ß (2281). 
Verse 2844—47. 

and the more that tho beth to gydre in loue, 
as a man and his wyf thorough goddis grace aboue, 
the more sorowe and the lenger mournynge 
bitwene hem shal be atte her departynge. 

ß (ii3o5). 
Verse 5163—66. 

he saith alle men shul to the dorne arise, 
and in to the vale of Josaphat come in al wise, 
for I shal sitte in my propre persone, 
men to deme, as they be worthy echone. 

Verse 9364—69. 

ß (ii3o5) 
they shal be fedde and cladde in clothe, 
the syght of god is to hem not lothe, 
thei shul do there noon other thynge 
but praise god withouten endynge. 
a versifyer thus saith therby, 
that thus in metre is ymaad forthy. 
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c) ßl und ßll. 

Die aus ß geflossenen Vorlagen der Hss. 2281 und lySi (ß I) 
und 18 AV und ii3o5 (ß II). In den Versen 5126—5204 fehlt 1731 
bei ß I, da diese Hs. hier wahrscheinlich unmittelbar aus der Quelle 
geschöpft hat, der B entstammt. Desgleichen fehlt 2281 in den 
Versen 9335—9402. 

• Verse 1836—37. 

ß I (2281) 

ferst a man schulde drede de]:) in hert, 
for \)Q paynes of iiep be]3 so smert. 

ß II (ii3o5) 
ferste a man sholde drede dej) in herte, 
for }5e peynes therofh^ wel smert. 

Vers 2844. 

ß I (2281) 
and ße sader pat tweyn togedre bej? in loue. 

ß II (ii3o5) 
and Pe more pat Po be]3 togedre in loue. 



m. Hauptquelle C und ihre Abzweigungen. 

a) C. 
Vgl. die Tafeln. 

Verse 1836—38. 

C (6923) 
first aght a man drede, als Clerkes wate wele, 
pe de de for payne pat he sali feie 
off pe hard stour at \ft laste ende. 

Z (4196) 
fyrst aght men dred pe ded in hert 
for pe payn of pe ded pat es swa smert; 
pat es pe hard stoure at \>t last ende. 
Wegen der Abweichungen der übrigen Gruppen vgl. S u. 
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Verse 5181— -82. 

C (25oi3) 
bot \)Q skille whi he sali J^ore sitt, 
/ sali say jow, jif ^e wil witt. 

Z (4196) 
bot }De skylles why he sali J^are sytt, 
men may fynd here pat will paim wytt. 

Verse 9357— S^» 

C, d. h. CI (24203) 
l^e whilke J^ai sali haue als a joy to gyder, 
when }5ai in saul and body comys J^edir. 

Z (4196) 
l^at ilk man in heuen, when \>ti com J^ider, 
sali in body and saule haue all to gider. 
Wegen der Abweichungen der übrigen Gruppen s. den Text S i '• 

Fernere Belege für diese Quelle finden sich in den Versen 1840, 
1844, 1860 — 61, 1867, 1880—81, 1900— I, 1902, 1903— 5, 1906, 1908, 
1910, 1912, 1913, 1916, 1920 — 21, 1924, 1925, 1926, 1927, 5126, 5145, 
5147—48, 5149, 5i52, 5i57, 5i58, 5i63, 5171—72, 5174, 5190, 5191 — 92, 
5193, 5197, 520I, 5202, 9337, 9338, 9339—56, 9359—62, 9363, 9364. 
9365, 9366, 9367—68, 9372, 9375, 9378, 9382, 9386, 9387-^88, 9390, 
9397, 9398, 9400 und 9401—2. 

b) Gl 

Innerhalb der Verse 1 836— 1927 ist diese Quelle nur durch die 
Hs. 24203 (s. die Tafeln) vertreten, daher ist bei den Abweichungen 
an jener Stelle nicht zu bestimmen, ob sie bereits in der Quelle 
vorhanden waren, oder ob sie von dem Schreiber von 24203 her- 
rühren. Innerhalb der Verse 9335—9402 ist G I alleinige Repräsen- 
tantin von G (s. die Tafeln); die Belege an dieser Stelle sind unter 
§ 3 III a angeführt. Im Uebrigen sind die folgenden Verse zu ver- 
gleichen: 5144—45, 5149, 5i57, 5i58, 5i7i, 5179, 5190 und 5192. 

c) GII 

Diese Quelle ist innerhalb der Verse 9335—9402 nicht bezeugt 
(vgl. S 2 b, 2 und S 4). 

Belege für dieselbe bieten die Verse 1837, 1849, i857, i858, 
1864, 1867, 1870, i885, 1887, 1891, 1899, 1910, 1912, 191 5, 1922, 
1926; 5128, 5144, 5149, 5i55, 5171, 5190 und 5192. 
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§4- 

Die Urquelle Xi. 

Gegen Ende des Gedichts** treten Hss. 25oi3 und ii3o4 aus der 
C- Gruppe in die A- Gruppe über. Sie entstammen aber nicht der 
Quelle A, sondern gehen mit ihr auf eine gemeinsame Quelle X ^ 
zurück. Im Text sind, der Uebersichtlichkeit halber, A^, A^ und 
A^i als A* bezeichnet. A^ und A^ behalten dagegen ihre bis- 
herige Bezeichnung A bei. 

Die Zusammengehörigkeit von A^n (Hss. 25oi3 und ii3o4) und 
A (= AI und AH) gegenüber sämmtlichen übrigen Hss. in diesem 
Theil des Gedichts beweisen die zu vergleichenden Verse: 9337, 
9338, 9339, 9341, 9343, 9344, 9349, 9350, 9352, 9353, 9355, 9357, 
9359, 9361 — 62, 9367 — 68, 9386, 9387—88, 9390, 9392 — 94 und 9402. 

Den Beweis dafür, dass A™ aus der Quelle von A, nicht aber 
(wie AI und A ii) aus A selbst geflossen ist, liefern die Verse 
9345—48, die in ganz A fehlen, dagegen in Ain erhalten sind, 
ferner die zu vergleichenden Verse 936 1, 9368, 9384 und 9396, wo 
AHi den ursprünglicheren Text, wie die Vergleichung mit Z und 
den übrigen Gruppen ergiebt, überliefert, A dagegen abgewichen ist. 

Wegen der Belege für die Quelle ADI an sich vgl. die Abwei- 
chungen in den Versen: 9335, 9338, 9339, 9340, 935 1, 9358, 9366, 
9379, 9391 und 9400. 



§5. 

Die UrqueUe X n. 

Für diese Urquelle von B liefert die Hs. 1731 in der Mitte des 
Gedichts den Nachweis. Hs. 1731 ist in den anderen Theilen des 
Gedichts nach der aus B geflossenen verderbten Quelle ß (s. S 2 b 
und c) entstanden, und auch der Theil, der unmittelbar aus X^ 
floss, ist von späterer Hand vielfach nach ß korrigirt. 

Die Zugehörigkeit von 1731 zu B beweisen die folgenden Stellen: 

Verse 5132—33. 

I73l 

wher he in manhede steye vp to heuene 
fram hys dyscyples to hys fader Euene 
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b (2377) 

were he in his manhade stey to heuene 
fro his disciples to his fader etiene 

ß (ii3o5) 
where that he stied in his manhode in to heuene 
fro his disciples to his fader ful etiene 

Z (4196) 
whare he in manhede stey vp etien 
fra his disciples tyll \t fader in heuen 
Die Umstellung der Reime muss also X n bereits gehabt haben. 



Vers 5147 

1731 hat über diesem Vers folgende Ueberschrift: 

»Of }5e stede ]:)at crist shal come to deme jnne« 
Desgleichen b und ß. s. S 3 II a. 



Vers 5190. 

173 1 (und b) 
noujt fer fram jerlm 

ß (ii3o5) 
not fer fro the cite of Jerusalem 

Z (4196) 
noght fiill for fra Jerusalem 
Für die Abweichungen der übrigen Gruppen vgl. S u. 
Den Beweis dafür, dass i73i aus der Quelle von ß, nicht aber 
aus ß selbst geflossen ist, liefern die Verse (s. die Anmerkungen 
dazu, S 11): 5126—27, 5i3o — 3i, 5i34, 5145 und 5i72. In allen 
diesen Versen überliefert i73i wie Z, resp. auch wie die anderen 
Gruppen, während B abweicht. 

§6. 

Die Hauptquelle Z. 

Aus dieser Quelle sind unmittelbar die beiden Hss. Galba E IX 
und Harl. 4196 geflossen. Diese zwei Hss. stimmen in jeder Hin- 
sicht, ganz unwesentliche Einzelheiten ausgenommen, ja fast bis auf 
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die Orthographie selbst so genau mit einander tiberein, wie keine 
anderen zwei Hss. irgend einer der übrigen Gruppen. Leider ist 
keine der beiden Hss. vollständig erhalten, indessen da sie sich 
gegenseitig ergänzen, ist der Verlust nicht gross, s. S I, i und 2. 

Z nun hat den ursprünglichen Text des Gedichts am Treuesten 
überliefert. Fälle von Abweichungen — natürlich innerhalb der 
zur Vergleichung herbeigezogenen Verse, die sich, wenngleich nicht 
alle unter S 11 angeführt sind, auf ungefähr 600 belaufen — lassen 
sich in ihr, abgerechnet ein einzelner Fall in Vers 5167 (s. die An- 
merkung dazu), wenigstens mit Sicherheit nirgends nachweisen. 
Weicht eine der Gruppen A, B und C ab, so zeugen die anderen 
beiden für Z, und wo alle drei abweichen, ist fast ausnahmslos aus 
den verschiedenen Lesarten der drei Gruppen der Text in Z zu 
konstruiren. 

Nur wo sich A, B und C gemeinsame von Z abweichende Les- 
arten nachweisen, oder wo sich aus einer Vergleichung ihrer Va- 
rianten solche Lesarten für ihre Quelle (§ 7 A i) erschliessen lassen, 
können gegen die Echtheit der Ueberlieferung in Z Zweifel geltend 
gemacht werden. Diese Fälle sind aber von so unwesentlicher Art, 
dass sie den Werth der Quelle Z als getreue Copie des Originals 
kaum zu beeinträchtigen vermögen, s. die Anmerkung zu Vers i855. 

Die Ursachen der abweichenden Lesarten in den Gruppen A, 
B und C sind fast durchweg metrischer Art. Hampole's Verskunst *) 
war eine sehr freie, und stellenweise sind seine Verse von gewöhn- 
licher Prosa kaum, oder nur durch die Endreime zu unterscheiden. 
Sein Gedicht ist auf vierfüssige Reimpaare angelegt. Darunter finden 
sich zahllose Verse von fünf, sechs, ja sogar sieben Hebungen, und 
nebenbei beliebig vielen Senkungen, die oft ein Skandiren der Verse 
unmöglich machen. Die Veränderungen, welche die Gruppen A, B 
und C aufweisen, sind — bis auf seltene auf dialektischen Erforder- 
nissen beruhende Abweichungen bei B, der mittelländischen Gruppe 
— lediglich auf Versuche zurückzuführen, diese Unregelmässigkeiten 
des Metrums zu beseitigen. Dabei wird ziemlich willkürlich ver- 
fahren, indem Verse, denen eine derartige Verbesserung sehr zu 
Statten käme, unverändert beibehalten, andere dagegen, die nur ge- 
ringfügige Freiheiten im Versbau zeigen, pedantisch geläutert wer- 
den. Im Allgemeinen kann man aber beobachten, dass die metri- 
schen Verbesserungen sich in den jüngeren Gruppen (a — a— a II etc.) 
immer mehren, und dass je später die Handschrift oder die Gruppe, 
um so regelrechter das Metrum erscheint. 



^) s. Ten Brink, »Geschichte der Englischen Litteratur«, S. 366. 
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§7. 

A. Das Verhältniss der Gruppen A, B und C 
unter einander. 

1. Es steht ausser Zweifel, dass die Gruppen A, B (resp. X ^ 
und XH) und C nicht auf eine der beiden Handschriften von Z als 
ihre gemeinsame Quelle zurückgehen, s. die Anmerkung zu 
Vers 5167. Vielmehr deuten gewisse Eigenthümlichkeiten , die A, 
B und C gegenüber Z gemein haben, darauf hin, dass sie von einem 
Texte herstammen, welcher von Z selbst, wenn auch nicht in er- 
heblicher Weise, abwich. Die Belege für diesen Text sind in der 
Anmerkung zu Vers i855 (§ 11) angeführt. 

2. Eine gemeinsame Quelle der Gruppen A und B, oder A und 
C, oder ß und C ist aber nirgends nachzuweisen. Allerdings lassen 
sich geringfügige Abweichungen belegen, die A und B gegenüber 
C und Z mit einander gemein haben, dieselben sind aber mit Sicher- 
heit als zufällig zu bezeichnen, erstens weil innerhalb der Verse 
5126 — 5204, in denen X^ (durch 1731, S 5) belegt ist, auch diese 
Urquelle von B (von der wir ja wissen, dass A ihr nicht entstammte) 
•solche Abweichungen schon enthalten haben müsste, was nicht zu- 
trifft, — zweitens weil sich ganz ähnliche Fälle von übereinstim- 
menden Abweichungen in den Gruppen A und C zeigen, woraus 
klar hervorgeht, dass sowohl jene als diese rein zufälliger Natur sind. 

Man vgl. die folgenden Verse (S 11), in denen sich gleichartige 
Abweichungen in A und B gegenüber C und Z zeigen: 1862 (A 
»may«, B »myjt« für »sali«), 5i3o (A B »with outen« für »nathyng 
sali hym«), 5i3i (A B »euen« fehlt), 5 168 (AB »with outen« fehlt), 
5174 (AI B »jn« für »on«), 9338 (A* B »joyes ben (resp. A* joye 
es) more« für »sere joyes are ma«), 9361—62 (A* B »es more« für 
»sali be mare«, vgl. die Anmerkung $ 11). 

In den Versen 5i34 (»and« fehlt), 6143 (»in« für »wit«) und 
5 186 (»swa« fehlt), theilt auch ii3o4 (dO die Uebereinstimmung 
zwischen A und B, desgleichen in Vers 5197, und die Hs. 25oi3 in 
Vers 1901, wo aber die Anmerkung zu Vers i855 zu vergleichen ist. 

Wegen entsprechender Uebereinstimmungen in den Gruppen A 
und C vgl. Verse: 1870 (AI Cj y>x\& for awe«, vgl. die Anm. S 11)? 
1872 (A C »he« fehlt,) 1876 (A C »schewes füll« für »})us schewes«), 
1905 (A C »and« statt »J^at« und gleiche Wortstellung), 19 19 (A C 
»qwyk it myjt« für »als lang als it suld«), 5i8o (A C »]:)er« für 
>whar«\ 9367—68 (A C »}3e whilke is made« fehlt im zweiten Vers 
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und beide Verse sind in gleicher Weise geändert), 9384 (A C »myjt« 
für »may«). 

Auch einzelne Hss. zeigen mitunter auffallend übereinstimmende 
Abweichungen. Unter anderen vgl. Verse i856 (32578 nnd i2o5, 
d. h. eine Hs. von A^ und eine Hs. von a [aus A i^]: »for J^e body« 
für »for l:^e tane«) und 1884—85 (32578 und 657, d. h. eine Hs. von 
A^ und eine Hs. von a [aus A^^]: Reim »fauours« mit »kynges ne 
(to)emperours«, wo sonst überall der Singular steht). 



B. Hs. Harl. 2377 (B), 

Diese Handschrift zeigt eine Besonderheit, für die mir jede 
Erklärung fehlt. Sie besteht in einer Uebereinstimmung mit der 
Gruppe C, und zwar specieller mit Gl', die unmöglich auf purer 
Zufälligkeit beruhen kann. 

Ich setze die Zugehörigkeit dieser Hs. zu B als durch § 3 II a 
vollständig bewiesen voraus. 

Die Beispiele der Uebereinstimmungen von 2377 (B) mit G 
(resp. G") sind folgende: 

1. Zwischen den Versen ii85 und 1186 haben G" und 2377 
(B) zwei eingeschaltete Verse, die lauten: 

GII (25oi3) 
for he mekel hetes, als pt boke sais, 
bot at J)e last ful litel he pais. 
hetes] hotejD: 2377. 

2. G (also Gl und G") und 2377 (B) haben am Anfang des 
IV. Buches eine Einleitung von folgenden sechszehn Versen: 

24203 (G) 
fyrst, when god walde mak all thyng, 
he knew and wyst in \>q begynnynge 
al })at affter ward suld be, 
swa wytty and swa wys was he; 
and byfor or any tyme bygane, 
he wyst what suld falle tili ilk a man. 
all thyng J)an he made of noght, 
and emang all thynge pat he wroght 
-he ordeyned and made a clensyng stede, 
to clens J)e crysten saules after (J^e dede) 
})at häues synned and haues (repentaunce) 
and noght fulfilled here jDair penaunce, 
ne J)at clensed ]3am nogth all swa here 
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of all l^air venyele synnes sere. 

}5ar sal \>ai be clensed parfytly, 

and l^at stede men callej? (!) purgatoiy. 
Z. I wald mak] of nojt mad: 2394. Z. 2 in Jdc] itt Ipe: 2394. 
Z. 3 affter ward] after: 25oi3. Z. 4 wytty and swa wys] witty and 
wise: 25oi3; wys and wytty euere: 2377. Z. 5 and] and he: 25oi3. 
or] fehlt: 2394; }5at: 2377. Z. 6 what sulde falle] qwittsul fal: 2394; 
what schulde byfalle: 2377; ilk a] ilk: 2394; euery: 2377. Z. 7 }5an] 
.}5at: 25oi3; fehlt: 2394 und 2377. Z. 8 wroght] made and wroujt: 
2377. Z. 9 ordeyned and made a clensyng] made and ordeyned a 
chesyng: 2377. ^^ ^o 1^^ crysten] cristyn: 25oi3 und 2377. Z. 12 
noght] haue; 2377. fulfiUed here] here fulfyllyd: 2394; fulfilles her: 
25oi3. Z. 13 clensed \>am noght] clenses J^aim not: 25oi3; nojt 
clensid }5am: 2394; ne clensed hem nou^t: 2377. alswa] fehlt: 2394, 
25oi3 und 2377. Z. 15 parfytly] apertly: 2377. Z. 16 men calle})] 
Ipat men clepen: 2377. 

3. Die Verse 5167 — 70 sind in C" und 2377 (B) zwischen die 
Verse 5i56 und 5i57 versetzt. Vgl. im Text, S n, wo sie an ihre 
richtige Stelle gesetzt sind, auch die Fassung derselben in 2377, die 
zu C stimmt, resp. nach C. abweicht. 

«8. 
Die Interpolationen. 

Viele Handschriften, resp. Gruppen, enthalten Verse, welche die 
anderen nicht überliefern. Aber da solche Verse nirgends in mehr 
als einer der Gruppen A, B und C vorkommen (doch vgl. S 7 B), 
sind dieselben für Interpolationen zu halten, deren Verzeichnung 
hier zwecklos wäre. Z ist selbstverständlich von solchen Interpola- 
tionen frei. 

§9. 

Berichtigung der Ausgabe von Morris. 

I. Innerhalb der Verse 6097—99 fehlt in der Hs. Galba E IX, 
welche der Ausgabe von Morris an dieser Stelle zu Grunde liegt, 
ein Vers, der aus Harl. 4196 zu ergänzen ist. Wie man sieht, sind 
in Galba EIX die drei letzten Worte des Verses 6097 »be t>at day« 
in »}5at day be« zu ändern. Die Hs. 4196, deren Lesart die übrigen 
Handschriften bestätigen, lautet: 
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6097 füll wa sali synful men J^at day be, 
for gret reddoure }5ai sali }5an se, 
and tili hell pync be put for ay, 
and jDarfore men may call }5at day — 
2. Die folgenden vierzehn Verse hat Morris aus Versehen nach 
Vers 7509 ausgelassen. Der Reim des letzten Verses hat ihn augen- 
scheinlich zu dem Irrthum veranlasst. Vers 7609 endet mit dem 
Wort »wonhy«, wie der letzte dieser vierzehn Verse, die also lauten: 

4196. 
l^arfor thynkes ay both yhong and old 
on l^ir payns in hell Ipat I haue tald, 
how hydus J^ai er for to dyscryue, 
and clens yhow here in yhour lyne 
of all fylth of syn and of foly, 
and mak yhow to god here swa redy, 
l^at yhe be noght worthy to wende 
tyll pase hydus payns wt outen ende, 
for he pax couth ryght vnderstand, 
what payns in hell er ay lastand, 
him war leuer thole here alkyn payne 
l^at any man couth here ordayne, 
ar he wald assent tyll any foly, 
wharfor he war swilk payns worthy. 



§ 10. 
Sonstige Handschriften des Pricke of Conscience. 

In den jährlichen »Reports of the Historical Commission«, 
herausgegeben auf Anordnung des Master of the Rolls, finden sich 
mehrere Handschriften dieses Gedichts verzeichnet, die im Besitz 
von Privatleuten, von Trinity College in Dubhn und Pembroke 
College in Cambridge sind. In Oxford befinden sich eine ganze 
Anzahl Handschriften. 

Ich beabsichtige sämmtliche zugängliche Hss., die sich nicht 
unter den achtzehn hier angeführten befinden, noch zu untersuchen. 
Die meisten, wie ich aus den spärlichen Citaten in den Catalogen 
und Verzeichnissen ersehen habe, reihen sich ohne Weiteres in die 
Gruppen A, B und C ein, deren Merkmale hier angegeben sind. 
Ob andere Quellen nachzuweisen sein werden, muss die weitere 
Forschung ergeben. 



§ 11. 

Der Text 

Es werden im folgenden die Verse i836— 1927, 5i26 — 5204 und 
9335— 94j02 in den verschiedenen Versionen einander gegenüber- 
gestellt. Die eingeklammerte Zahl neben dem Buchstaben, womit 
die Gruppe bezeichnet ist, bedeutet die Handschrift, aus welcher 
der Text entnommen ist. Es ist nämlich, so weit dies möglich 
war, immer der Text derjenigen Handschrift gewählt, welche 
die (aus einer Vergleichung sämmtlicher Handschriften sich erge- 
bende) ursprünglichere Lesart der betreffenden Quelle überliefert. 
Da aber dies an vielen Stellen nicht hätte durchgeführt werden 
können, ohne dass der Text Vers um Vers verschiedenen Hand- 
schriften enmommen worden wäre, was natürlich nicht anging, so 
ist häufig die ursprüngliche Lesart der einzelnen Gruppen A, B und 
C unter den Varianten im Apparat zu suchen. Rein orthographische 
Eigenthümlichkeiten der Handschriften, oder dialektische Verschie- 
denheiten, wie hem für päim, to für tili, scheweth oder schewen für 
schewes u. s. w., sind nicht in den Apparat aufgenommen. 
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Verse 1836— 1927. 

A (2394) 
i836 fiyrst aght men to dred ded in hert, 
for |)e (payn *) ^at is so smart, 
)>at is )>e hard stour at ])e last ende, 
qwen ^e saule fra )>e body sali wend. 
i836 aght men] ai:^e mon: i2o5; men oght: 11 304. to drede ded] 
dred ded: «11, 657; to drede: ii3o4. — 1837 payn |)at] de{) pyne: 348; 
peyne: 22283; del)es payne: ii3o4. — i838 herd] laste: AH stour] schour: 
«II und ii3o4. last] fehlt: AH. — 1839 fra {)e body sali] schal for{)e: 
«II; schal fro {)e body: i2o5; alle fro etc.: 11 304. 

B (2377) 
i836 first schul a man drede de}) in herte; 
for l)e peyne of de}) is so smerte, 
l)at is t>e hard stour at })e last ende, 
whan ^e soule schal from pe body wende. 
i836 schul a man] a man schold: ~ 1837 dep is] dep pat is: — 140. 

C (24203) 
i836 first aght a man dred, als Clerkes wayt wille, 
pe ded for pe payn pat he sali feie 
of pe herd stour at pe last ende, 
when pe soul sali fra pe body wende. 
i836 aght a man] sulde men: 25oi3. 1837 for pe] for: Cn he sali] 
pai sal: 25oi3. 

Z (4196) 
i836 fyrst aght men dred })e ded in hert, 

for J)e payn of \>e ded \>at es swa smert, 
j^at es pQ hard stoure at \)t last ende, 
whan l^e saule sali fra J)e body wende. 



Ms.: payns. 
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A (2394) 
1840 a dulefuU partyng is pat to teil, 
for |)ai wald ay to geder dowell, 
and now{)er wald o{)er forga, 
so mekyll luf is be twene {)am twa, 
and pe mar {)at twa togeder lofys 
1845 als a man and hys wyf of(t) prowys, 
pe mar soru and mornyng 
be houys be at t)ar partyng. 
1840 dulefull] rewful: 11 304. is ))at] is t>ere: 11 304. 1841 t>ai wald ay] 
euer ^ey wold: a II; ay wolde bai: i2o5, 657; {)ai wolde euer: 11304. — '842 
o{)er forga] o{)er go fro: 32578; fro othyr ga: 65j; parte o{)ur fro: 11304. 
— 1844 ^^^] fehlt: «IL {)at] fehlt: 348. 1845 als a] als: a. hys wyt] 
wife: «IL — 1846 and] and more: 32578. — 1847 ^^ houys] schal: «II. 
be] to be: 32578, 11 304, i2o5. partyng] aepartynge: 32578, bSj^ 22283. 

B (2377) 
1840 a dilful partynge is ^at to teile, 

for l)ei loue euere to gyder to dwelle; 

ney{)er of hem wlde o{)er forgo, 

so muche loue is betwyx hem to, 

and 1)6 more {)at I)Oo to gydir louej), 
1845 as a man and his wyf ofte proue]), 

l)e more sorew and mornyng 

by houep to be at her departyng. 

1840 is l)at] I)at is: — 1841 loue euere] loue ay. — 1843 betwyx] by 
tuene: — 1844 pat l)Oo] {)at tuo: — 1847 ^7 houep to be] be twene hem 
by houej): 140. 

C (6923) 

1840 a sorowful partyng es t>at to teile, 

for I)ai luffe ay to gedyr to dwelle; 

nou{)her of t)aim walde oper forga, 

so mykell lofe es betwene I)aime twa, 

and ^e mare l)at twa samen lofes, 
1845 als a man and his wyfe oft profes, 

{)e mare sorowe and murnynge 

be hofes be at pair departeynge. 

1841 ay] euer: 25oi3. — 1845 oft] of: 24203 (vgl. 2394 bei A). depar- 
teynge] partyng: 24203, 25oi3. 

Z (4196) 

1840 a doleful partyng es J^at to teil, 
for l^ai luf ay to gyder to dwell; 
nouther of })am wald other forga, 
swa mykell luf is bitwene })am twa, 
and l^e mare J^at twa to gyder loues, 

1845 als a man and his wife oft proues, 
Ipe mare sorow and mournyng 
bi houes be at J^air departyng. 
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A (32578) 
1848 bot {)e body and {)e saule wt {)e lyue 

loues more ])en any man and his wyue, 
i85o whethir {)ai be in gude (way or ille. 
{)at is for many sere skille: 
on skill is, as jhe may se, 
whi J)ai walde ay togedre be, 
for god, als witnes holy writte, 
i855 J)e body and J)e saule to gedre knyt. 
1848. J)e body] body: « IL {)e saule] soule: « II, 2394. wt] J)at is: 
2394. — 1849 anyj a: ßSj: fehlt: 2394, 11 304 und «. his wyue] wyfe: 2394. 
-- i85i J)at] and pat: 2394. sere] diuers: ii3o4 und «II. — 1 852 je may] 
men may: 11304. — i853 ay] fehlt: a; euer: ii3o4. — i855 |)e body and 
J)e saule] hem bo{)e: «II; {)e body and soule: ii3o4. 

B (2377) 
1848 bot J)e body and J)e soule wt J)e lyf 

louen more to gyder J)an man and (his) wyf, 
i85o whe{)er {)ei ben in good way or ille, 
and ])at is for many diuers skille: 
on skille is, as ])u my^t se, 
why {)ei wolde ay togyder be, 
for J)at god is, as sayej) holy wryt, 
i855 first {)at J)e soule and J)e body togider knyt. 
i85o orl ou|)er: — i85i and] fehlt: — 1854 J)at god is] god saide: — 
i855 J)at] fehlt: — soule and J)e body and J)e soule ar: — 140. 

C (24203) 
1848 bot l)e body and J)e saul whit ^e lyf 

luffes mare samen ))an a man and his wyf, 
i85o whethir ^ai be in gud way (or*) ille, 
and pat is for many a sere skill: 
a skylle es, als yhe sali se, 
why {)ai walde ay to gedyr be, 
for {)i I)at god, als sais haly wyrte, 
i855 first be body (and») ^e saul (to*) gedyr kyntte. 
1848 bot] for: 25oi3. — 1849 samen] mene sais: Cn a] fehlt: Cn. _ 
i85i many aj many: 25oi3; mar: 6923. — i852 als] l)at: 25oi3. — - i853 
ay] euer: 25oi3. 

Z (4196) 
1848 bot \>e body and Ipe saule wt )5e lyfe 

lufes mare samen Jjan man and his wyfe, 
i85o whether J^ai be in gud way or ill, 
and jDat es for many sere skyll: 
a skyll es, als yhe sali now se, 
whi J)ai wald ay to gyder be, 
for \>i \*at god, als says haly wrytt, 
i855 fyrst body and saule to gyder knjrtt. 

1) Ms.: lyue. «) Ms.: and. «) Ms.: to. *) Ms.: to fehlt 
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A(2394) 
i856 ano{)er, for l)e tone may noght do, 
botyf 1)6 to{)er help J)ar to, 
1)6 thred, for l)ai togeder sali com 
be for god on ^e day of dorne, 
i86o J)e ferd, for qwen l)ai comen er (l)eder '), 
{)ai sali ay after dowell to geder, 
])arfor ])ar payn and sorw is mar, 
qwen ^e tane fra J)e toJ)er sali far. 
1856 anoJ)er for J)e tane] anoJ)er is for })e body: 3*578; ano])er for Le 
body: iao5; and {)erfore })e tane: 11304. — 1857 botyf] bot: «IL help] 
assente: 11304, i2o5. — i8s8 thred] thirde is: 3a578. — 1859 on] at: 11 304, 
iao5. — - 1860 tor] is for: 3%5y^; is: 11304; fehlt: «IL comen er] are comen: 
a und 3*578; comen: ii3o4. — 1861 ay] euer: 3*578, 11304 und «II. — 
i86* payn and sorw] sorowe and payne: 32578. — 1863 fra J)e to})er sali] 
salle fra J)e toJ)ir: 657, 11304. — Vers 186a lautet in 11 304: J)erfore ^ei 
haue ^e more care. 

B (2377) 
i856 anoJ)er skil is for J)e ton may not do, 
but jif {)e toper helpe t)ere to, 
l)e thridde, for l)ei bothe to gider schul come 
by for god at l)e day pf dome, 
1860 pe ferj)e, for whan pai be comen pidur, 
pei schul ay aftur dwellen to gydur, 
perfore her peyne and sorewe is pe more, 
when pe ton schal from pe toper fare. 

1856 skil is fori fehlt: — pe] pat: — i858 pei bothe togider] both pei: 
— 1860 be comen] come: — 1862 sorewe] her sorow: — 140. 

C (i4*o3) 

i856 another, fqr pe tan may noght do, 
bot if pe toper helpe par to, 
pe threde, for pai bathe sali to geder come 
be for god at pe day of dome, 

1860 pe fyerth, for aftyr pai er comen pider, 
(pai'*) sali euermar dwell to gedyrre, 
par for pair sorow and payne es mare, 
when pe tan sali fra be toper fare. 

1857 if] fehlt: CU. - 1858 bathe] fehh: CH. sali togeder] togeder 
sali Cn. — i86* sorow and payne] payne and sorow: CH. 

Z (4196) 
i856 a nother, for \>q tane may noght do, 
but if pt tolper help paxQ to, 
Jdc thred, for J^ai both to gyder sali come 
bi for god at j^e day of dome, 
1860 ]De ferth, for when t)ai er comen })ider, 
})ai sali ay after dwell to gyder, 
JDarfor })air payne and sorow es mare, 

when JDe tane sali fra ]:)e to)5er fare. 

») Ms.: peper. «) Ms.: pat. 
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A (a394) 

1864 {)is twynnyng may be called })e ded, 

1865 {)at flyttes about fro sted to stede. 
In alle landes far and neer 

of all men has he power. 

qwar he comys, he lattes non lyf, 

for prayer ne gyft {)at {)ai may gyf, 
1870 nor for luf nor for aw is nan sparyd, 

for ded to naman takes reward. 
1864 twynnyng] partyng: « II; fehlt: 657. — iö65 flyttes] fihtej): 2x288. 
— fro sted to stede] [)us and slee})! iao5. — 1806 in alle landes] and alle landes: 
«; to euery londe: 11304. — 1867 of all men has he] and of all landus hab: 
348; of all londes hap: 2**83; of hem alle hap he: iao5; and inne alle 
landes haues: 657; and of eche londe hap: 11304. — 1868 qwar] whar 
so: ii3o4. he lattes non] non schal: « II. ~ 1869 pai] he:* a II und 82578; 
man: 657. — 1870 nor for] ne for: 32578, 6^7^ i2o5; for: all und 11304. 
luf nor for aw) loue ny awe*: i2o5, 348, 657, ii3o4; loue ne for awq^: 
32578; non awe: aa283. — 1871 for] fehlt: «IL naman] noone: 1205. 



takes] hap : a II. 



B (2377) 
be ( 



1864 pis dipardyng may be cleped pe ded, 
i865 pat flep aboute from stede to sted 
porow alle londes fer and nere, 
and sparep nout whom he hap powere, 
for prayer ne jifte pat man may giue, 
where he comep, he suffreth none lyue, 
1870 for loue ne awe is non spard, 

for def) to noman takep reward '), 
1864 be cleped] clepide be: — ded] dep: — i865 to sted] to stebe: — 
1867 nout whom he hap] none pat he has ouer. — 1869 suffreth] letep: 
— i87i is] be: — 140. 

C (24203) 
1864 pis twynnyng may be cald (pe *) dede, 
i865 pat fleghes about fra sted to stede 
thurghe alle landes farre and ner, 
and spares nan whar he has power, 
for prayer ne gyft pat men may gyfe, 
whar he comes, he lattes nan lyf, 
1870 ne for luf ne for awe er nan spared, 
for pe ded tili na man tas reward, 
1864 twynnyng] thyng: Cn. — 1867 whar] par: GH. — 1870 for awe] 
awe: CM. - 1871 pe] fehlt GH. 

Z (4196) 
1864 bis twynnyng may be cald j^e dede, 
i865 pat fleghes o bout fra stede tili stede 
thurgh alle landes fer and nere, 
and spares nane of wham he has powere, 
for prayer ne gyft \>qx men may gyfe, 
whare ne comes, he lates nane lyf^, 
1870 ne for luf ne aw er nane sparde, 
for })e ded tili no man tase rewarde. 



') Verse 1870—71 sind in der Hs. umgestellt. *) fehlt im Ms. 
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A (657) 

187a ne rych ne pore spares, ne hygh ne lawe, 

{)at he 1)6 lyfe wylle fro l)em drawe. 

})e dede haues mercy on no wyghte, 

1875 als seint Bernard says füll ryghte: 

Citat: 
1880 he says, dede of pouert no mercy has, 
ne to rych no reward he tas, 

1872 ne rych lawe] ryche ny (resp. nor) pore, hy?e nor (resp. 

ne) lawe:<r II, 32578, 11304; nor ryche, nor pur, nor ne, nor law: 2894; to 

ryche ny pore, to hyje ne lawe: 1205. — 1873 bat {)em] bot etc.: 

348; bot he her lyfetc: i2o5; bat ne he \>e lyfe fro baim will: 3*578; pat 

ne he fro pam l)ar lyf wyll: 2394; bat hym: i i3o4; drawe] throwe: n3o4. 

— 1874 pe dede] dep: all uncl i i3o4; 4394 (ded). mercy] no mercy: 348. 3*578. 
on]of: 22283, iao5. 11 304. — 1875 says] sehe wes: AI- — 1880 he says] fehlt: 
« II. of pouert] fehlt: 2394. no mercy has] no pite hap: zzTSy^ hab no mercy: 
11304; na mercy has he: AI.— 1881 rych] ryches: A I und ii3o4. no 
reward] no warde: 2394; reward: 1005. ne tasj takes he: A I; he ne tap: 
iao5; tas: aaa83; trewely: 11304. 

B (»377) 
187a he ne spareth riebe ne pore, hye ne lawe, 
pat J)e lyf ne wil he from hem drawe. 
pe dep hap mercy of no yryjt, 
1875 as seynt Bernard pus schewep ryjt: 

Citat: 
1880 he saip, (pe dep of pouerte ^) no mercy hap, 
ne to ryches no rewarde tap, 

1873 pe lyf ne wil he] he pe lyf ne wille:— 1875 pus] fehlt: — 1881 
tap] takep: — 140. 

C (6923) 
187a ne riebe ne pouer spares, heigh ne lawe, 
pat he ne will pe lyfe fra paim drawe. 
pe dede has mercy of na wyght, 
1875 als saynt Bernerde shewes füll ryght: 

Citat: 
1880 he says, pe deede of pouert pat deres 
has na mercy, ne reuerence beres, 
1872 heigh] ne heghe: 24103 (= C I). — 1874 of] on: 25013.— 1875 
füll] fehlt: a5oi3, 24003. ryght] whight: 04*03- 

Z (4196) 
1872 ne ryche ne pore he spares, heghe ne lawe, 
\)ax he ne J^e lyfe will fra pam draw. 
\)e ded has mercy of na wight, 
1875 als saynt Bamard J^us sehe wes ryght: 

Citat: 
1880 he says, |)e ded of pouert no mercy hase, 
ne to ryches no reward tase, 
1887 no] ne: Galba E IX. 

*) Ms.: »pe penaunce«. 
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A (2394) 
1882 nor to wysdom no mercy he schewys, 
nor to elld, nor to gud thewys, 
ne dos no frenschep nor na fauour, 
i885 nowther to kyng nor empero'ur, 
to pape, byschop, no to prelate, 
nor to other of he State; 
1882—83 fehlen ganz bei a. no mercy he schewys] })at wise men 
schewe: 11 304. nor to .... thewys] nor vnto etc.: 32578; ne to no vertu 
ne to no gode thewe: ii3o4. — 1884 he] ne: 348. nor na fauour] ne non 
fauours: 3*578; no fauoures: ßSy; no fauour: ii3o4, 348; ne fauour: 22283, 
i2o5. — i885 nowther to] to no: ii3o4; ^^ knyght: «. kyng nor emperour] 
kynges ne to emperours: 32578; kynges no emperoures: 657; kyng ny to 
emperour: i2o5. — 1886 to pape] ne to pape: 657, i2o5. byschop] ne 
byschope: 11304. no to] ne: AH und 32578. — 1887 nor to other] ne to 
non othir: 32578; to no noJ)er: 11 304. he State] heghestate: 32578; ofno 
State: 11 304; of grete astate: a (657: State). 

B (140) 
1882 ne to wysdome J)at wyse men schewij), 
ne to (elde of man'), ne to good (t)ewes2); 
dej) wil no frensschip ne no fauour, 
i885 ne no reuerence to kynge nor emperour, 
to pop, bisschope, ne to prelate, 
ne to non oJ)er man of hye estate ; 
1884 ne no] ne: — i885 ne no] ne: — to] of: — 1886 ne to] ne: — 
1887 man] men. estate] State: — 2377. 

C (24203) 
1882 tili ryches na tili wysdom J)at men shewes, 
ne tili mans elde, ne tili (mans*) thewes, 
ne frenchip will ded do ne fauour, 
i885 ne reuerence tili kynge ne tili emperour, 
ne tili pape, ne tili other prelate, 
ne tili other of heghe säte ; 
1884 ne fauour] na fauour: 6923; ne no fauour: 25oi3. — i885 ne 
tili] ne: Cn. 1887 other] nane other: GH. of heghe säte] so heigh of 
State: Cn. 

Z (4196) 
1882 ne tili wisdom pst wise men schewes, 
ne tyll eld of man, ne tili gud thewes, 
ded w;ill na frenschepe do ne fauoure, 
i885 ne reuerence tyll kyng ne tyll emperoure, 
ne tyll pape, ne to Bysshope, ne no prelate, 
ne tyll none other man of heghe State; 
1886 to] til: Galba EIX. 

') Ms.: oldmon. ^ Ms.: jeuej). ») Ms.: men. 
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A {657) 
1888 ne tili relieious, ne tille seculere, 

for ouer alle he haues powercL 
1890 and thurgh hys handes salle alle pas, 
als salamon sayde, })at wyse was: 
Citat: 

1894 know {)Ow, sais he, })at J>e dede es 

1895 comune tille alle, more and lesse; 
l)us salle dede vysyte ilk man, 
and jytte none dyscryue it kan. 

1888 ne tili religious] to religious: 11304; nor to religion: 239^. ne tille 
seculere] ne (resp. nor) to seculers: A I; ne (resp. nor) seculere d. — 
1889 he haues powere) ergh (?) his power is: 2394; are his po wers : 32578. 
— 1890 and] fehlt: «11 und 11 304. salle alle] all mon: 2^94; alle men 
mon: 3*578. — 1891 sayde] says: A I, 11 304, 348. — 1894 knowe J)owl 
wyte{)e: «IL sais hei ne sais: A I, 11 304, 348; he seide: 22283, i2o5. J)ej 
fenlt: 2394, 11 304 und all, — 1895 alle] all men: A I; alle bobe: i2o5, 
ii3o4. —^ J^ ilt] ilka: 2394. — 1897 none] non man: 32578. dyscryuej 
discry: A I, 348. it] hym: «IL 

B (2377) 
1888 (ne) to relygeus, ne to seculer, 

for de{) (ouer ') alle men haueb power. 

Statt der Verse 1890—91 sind hier die Verse 1868-69 
und 1874—^5 wiederholt*). 

Citat: (wie in den übrigen Hss.) 

1894 knowe })u, he says, ])at de{) is 

1895 comun to alle men, more and les; 
{)us schal de)) visite iche man, 
and (jit^) noman discryue it can. 

1888 ne to seculer] nor seculer: — 1094 J)at] what: — 1897 discryue] 
discry: — 140. 

C (24203) 
1888 nouther tili religyous, ne tili seculere, 

for ouer all men ded haues powere, 
"1890 and all sali thurghe ded band passe, 
als sälamon says, {)at wys was: 
Citat: 

1894 knaw {)owe, he says, ])at }>e dede es 

1895 comon tili all. batne mare and les; 
})us sali (ded^; viset ilk man, 

and yhit (na man*) discruy it can. 
i8qo ded] dedis: 6923; be deade: 25oi3. — 1891 wys] so wys: Cn.— 
i8q5 all] fehlt: 6923. — 1890 ilk] hilk a: 6923. -— 1897 na man discruy] 
sali no man discriue: 25oi3. 

Z (4196) 
1888 ne tyll na religyouse, ne tili na seculere, 

for ded euer all men has powere, 
1890 and thurgh \>t ded band all sali pas, 
als salomon says \>2X vpf^t was: 
Citat: 

1894 knaw ]3ou, he says, J^at j^e ded es 

1895 comon tyll all meri, both more and les; 
]3us sali ded visite ilk man, 

and yhit no man discryue it kan. 



') Ms. of. *)S. §3IIa. ») Ms. jit fehlt. *) Ms. deded. *) Ms. fehlt. 
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A (2394) 
1898 for her is nan vnder heuen ryke 

bat can teil qwat thyng ded is lyke, 
1900 bot ^e payn of ded J)at all sali feie 
a philisopnir discryes it wele: 
he lykyns mans lyf lo a tre, 
I)at war growand, yf it so my(ght) be, 
and out of a mans hert suld spryng, 
1905 and war lappyd aboute wt {)e nert stryng/ 
1898 for herl fehlt: all; for })er: 11304. — 1899 thyng] ^^^^^' AU und 
32578. dej)] it : ii3o4. -- 1900 te] fehlt: «11.-1901 aj a grete: 11304; ^s a: 
22283. discryes] discryuys: 057, ii3o4, i2o5, 22283,32578. it] fehlt: «II und 
657. — 1902 mans] monnes: «. — 1903 war erowand] wer growyng: ii3o4, 
i2o5; growe^: «lt. so myght] myghte so: öSj, 1205, 22283. 1904 and] fehlt: 
«IL a mans] mans: 11304,657; monnes: i2o5, 22283; a monnus: 348. suld] 
shule: i2o5; to: «IL — iqo5 and] J)at: 32578, ii3o4, 22283. lapped] wrap- 
ped: «II; wrapte: ii3o4.pe] fehlt: «. 

B (140) 
1898 for her is none {)at lyuyj) vnder heuen rieh 

bat can teile what bynge deJ) is lieh, 
1900 DOt ^e peyne of depe pat we all schall feie 
a phi(lipsopher discryej) it wonder wele. 

\Rotn) How a phuosophir discryej) dej)e. 
her he liknes (manis lyf) to a tre, 
)at wer growand, jef it so my^ be, 
)0^7t a mans herte, and so schuld sprynge, 
1905 pat aboute wer lappyde wt })e herte strynge, 
1898 is none ])at lyuej)] lyf non: — 1899. deJ)] it: — - 1900. we] fehlt: 

— iQoi discryej) it wonder] discriuej) it: — 1903. growand] growyng: 

— 2377. 

C (24203) 
1898 for her leues nan vnder heue(n) ryk 

bat can teil to what dede es lyke, 
1900 bot a philosophyr dyscryues mast 

J)e payn of dede J)at all sali tast, 

and lykens mans lyfe vn tili a tre, 

bat yf it be kynd swa myght be, 

pat thurghe a mans herte euen myght sprynge, 
1905 and war lapped abowt whit J)e hert strynge, 
1898 nan] na man: 6923. — 1899 to] fehlt: GH. dede] J)e deade: 6q23. 

— 1900. discfyues] discriede: 6q23; discriued it: 25oi3. — 1901. dede] J)e 
deede: GU. — 1903 yf] fehlt: 6923. 

Z (4196) 
1898 for here lyf es nane vnder heuen ryke 
})at kan teil tili what \>t ded es lyke, 
1900 bot \>t payne of ded ^at all sali feie 
a philisopher J5us discryued wele, 
for he lykend mans lyfe tili a tre, 
J)at war growand, if it swa moght be, 
thurght a mans hert, and swa suld spring, 
]Dat o beut war lapped wt J^e hert stryng, 

^) MS: men. 
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A (2394) 
1906 and J)e crop out at hys mouthe mygh(t) schote, 

and to ylka joynt was festynd a rote, 

and ylka wayn of mans body 

had a rote festynd J)ar by, 
1910 and ylka ta and fynger of band 

had a rote l)ar jn growand, 

1906 and] fehlt: a IL out at hys mouthe mygh(t)] out at bis mouthe: 
32578; myght out at bis mowthe: 11 304, 657 (mowthe] herte), iao5; out 
of hys mouth: «IL schote] swote: a. — 1907 ylka] eche: 11 304; vche: «; 
ilk: 657. joynt] vayne: 657. was] wer: 32578 und AH (doch fehlt: 657); 
festynd] festen: 657; faste: «11 - 1908 ylka] euery: ii3o4; ilke: 32578. 
vche: «IL mans] a mans: 32578; J)e mans (resp.: J)e monnes: «): a. — 
1910 and fynger] of fynger: i2o5. oiF] of {)e: 32578. Verse 1910— 11 feh- 
len: ii3o4. 

ß (2377) 
1906 and J)e crop out at l)e mouJ)t my^ schote, 

and to jche a ioynte were fastned a rote, 

and iche a veyne of mannus body 

had a rote fast festned I)ere by, 
1910 and iche a too and (fynger*) of {)e band 

were a rote fro {)e tre growande, 

1907 jche a] ich: ■— 1908 and] and jef: — mannus] mans: — 1910100] 
too of fote: — l)e] fehh: — 140. 

G (24203) 
1906 and {)e crop (out*) at bis mouth sulde schot, 
and tili ilk a joynt war fest a rote, 
and ilke a vayn of bis body 
had a rote fested l)ar by, 
19 10 and tili ilke a ta and fynger of bände 
war a rote fra })e tre growande, 
1906 out] nach sulde: 6923. — 1907 fest] festen: 25oi3. — 1909 fested] 
festened: Cn. 1910 tili] fehlt: Cn. of] on: Cn. 

Z (4196) 
1906 and 1)0 crop out at hys mowth moght schote, 

and to ilk a ioynt war fested a rote, 

and ilk a vayne of a man body 

had a rote festend fast J)areby, 
19 10 and in ilk a taa and fynger of band 

war a rote fra J)at tre growand, 

1908 a man] \>t mans: Galba E IX. 



Ms: fynges. *) Ms: fehlt. 
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A (32578) 
191 2 and ilke a lyme on ilke a syde 

wt sere rotes were occupide. 

and J)en if (J)at *) tre wer pulled oute 
1915 att ones wt {)e rotes (alle 2) aboute, 

(|)en®) J)e rotes sulde raise I)ere wt 

jlka vayne, synowe and ilka lithe. 

1912 ilke a] euery: ii3o4; J)at vche a: «IL on ilke a syde] and ilka 
syde: 2394, 348; at echa syde: 11 304; in vche a syde: 22283; of his body: 
657. — 1913 wt] war: 2394. sere] diuers: 11304 und «. were] wele: 2394. 
(1913 lautet bei 657, wie Vers 1909). 1914 and] fehlt: ii3o4. })at] })e: 65^. 
tre] fehlt: i2o5. — 1915 att] al at: i2o5. })e rotes alle] alle J)e rotes: «11; 
{)e rote: 657. — 1916 Ipen] nach sulde: 4394, 657, 348; nach rotes: ii3o4, 
looS, aaa83. raise] ryse: ii3o4 und «. |)ere] })am: 2394. — 1917 jlka] euery: 
II 304; vche: «IL synowe] and syno: 2394. ilka lithe] lyth: 2394 und An. 

B (2377) 
191 2. and iche a lyme on iche a syde 

wt rotes of })at (tre *) were occupyde. 
jif {)at J)e tre were sone puld oute 
1915 at a pul wt })e rotes aboute, 

{)e rotes schuld ryse })an J)ere wt 
jche a veyne, synowj and lyth. 
1912 on] of: — 1913 |)at] {)e: — 1914 J)e] fehlt: — 1916 })an] nach 
rotes: — 140. 

G (24203) 
1912 and ilk a lyme on other syde 
whit rotes l)us war occupyde. 
IfF J)at tre war tyt pulled oute 
191 5 at a pluk whit \te rotes all abowt, 
it suld J)an rais vp {)ar whit 
ilk vayn, syn and lytht. 
1912 other] ayther: Cn. — 1914 tyt] sone: a5oi3. — 191 5 pluk] pulle: 
CII, — 1916 })an] nach rais: 6923. — 1917 ilk vayn, syn] ilke a vayne, si- 
nowe: GH. 

Z (4196) 
19 12 and ilk a lym on ilk a syde 

wt rotes of pat tre war occupyde. 
if l)at tre war tyte pulled out 
191 5 at a tytt wt all j^e rotes o bout, 
l^e rotes suld J)an rayse J)are with 
ilk a vayne and ilk a syn and lyth. 
19 17 syn] synoghe: Galba EIX. 



>) Ms: l)at l)e. *) Ms: turned. ^) Ms: l)ere. *) Ms: fehlt. 

3» 
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A (2394) 

1918 a mar payn couth na man käst, 

l)an it war, qwyls it mygh(t) last, 
igzo and jyt J)e payn of ded is mar, 

and fellar to feie ^an l)is payn war. 

1919 it] l)is: 3*578. qwyls it myght] while hit: a II; ^e while hit: 
ii3o4, i2o5. — 1940 is mar] certeyne: 11304. — 1921 payn] fehlt: «IL 
(1921 lautet bei 11304: ys bytturrer {)an wer l)at payne). 



ß (2377) 

1918 more payne coude no man in hert cast, 
})an J)is were, as long as it my^t last, 

1920 and ^t holde j ])e payne of dep more, 

and more strenger and harder J)an {)is (peyn *) war. 

1919 my^] schold. — 1921 and more strenger and harder] strong and 
hard: — 140. 



C (6923) 

1918 a mare payne couth nane in hert cast, 

{)an J>is war, whils J>at it my^ last. 

Verse 1900 — zi fehlen. 

1918 couth nane in hert cast] thurp nan in hert es: a4ao3; couth no 
man kest: 25oi3. — 1919 {)is] yn: 24003. {)at] fehlt: 14203, a5oi3. 



Z (4196) 

1818 a mare payne couth no man in hert cast, 
(JDan^ Yis war, als lang als it suld last, 

1920 and yhit hald I pe payne of ded mare, 

and mare sträng and hard ^an ^is payne war. 



Ms: peynis. *) Ms: J)is. 
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A (657) 
1922 {)us a philisofyr, whyles he lyuede, 

pe paynes of dede here pus discryuede, 
and therfor ilk man, as I sayde, 
1925 aght to drede pe dedys brayde, 
for gode and ille alle salle it taste, 
bot ille men aght to drede it mäste. 
192*— 23 fehlen: «IL — 1922 whiles] whil pat: i2o5. — 1923 here 
pus] he: 2394; pis gate: 3*578; here i2o5. — 1924 and] fehlt « IL — 1925 
pe] fehlt: 2394. — 1926 ille] euele: «. alle] bath: 2394, i2o5; fehlt « IL — 
1927 ille men] ylkaman: 2394; euele: all. 

B (140) 
1922 pus a philisophir, whils he lyuyd, 
pe payne of dep pus descryed, 
peirfor ich man, als j be for sayde, 
1925 may drede pe bitter depes brayde, 
for both god and jll schall (it *) taste, 
bot ill men ai^^t to drede it mäste. 
1923 payne] peynes: — pus] he: — descryed] discriued. - 1926 jll] 
juel: 2377. 

G (»4ao3) 
1922 pus a phylosophir, whene he leuede, 
pe payns of pe dede dyscryuede, 
par for ilk man, als (j) ar sayde, 
1925 aght to drede pe dedes brayde, 

for bathe pe gud and pe ill sali it tast, 
bot pe ill may drede it mast. 
1922 pus] fehlt: Cn. whene] whiles: 25oi3. — 1923 payns] payne: 
Cn. pe dede] dede: Cn. dyscryuede] pus he discriede: 6923; pus dis- 
criued: 25oi3. — 1924 ilk] hilk a: 6923. — 1925 aght] aght wele: 6923. — 
1926 pe gud] gude: GH. pe ill] ill: GH. — 19*7 ill] euyll men: 69*3. 

Z (4196) 
1922 ]3us a philisophir, when he lyfed, 

\)e payne of J^e ded here discryued, 

]3arfore ilk man, als j before sayd, 
1925 aght to dred \>e bytter dedes brayd, 

for both gud and ill sali it taste, 

bot ill men aght dred it mäste. 

Ms: he. 
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Verse 5x26—5204. 

A (6923) 
5126 als {)e lewenyng gase out in shorte tyde 
fra {)e est and shewes in })e west syde, 
swa })e comyng of mans sone sali be, 
sodayne and bryjt and dredefull to se. 
5i3o he sali come doune wt outen lett 
anence ^e moount of Olyuett, 
whare he in his manhade stegh vp euene 
fra his disciples to })e fader of heuene. 
5126 lewenyng] leyt: a. — 5 128 sali] nach swa: a — 5129 and bryjt] 
lijt: i2o5. and dredefull] dredefuUe: 657. — 5i3i anence] anentes: 32578 
und «. — 5 1 32 he in his manhade] in manhede he: a, — 5i33 ^e] his: 
i2o5 of) in: «. 

B (2377) 
5126 as J)e leytenyng out go{) in a schorte tyde 
fro {)e est into |)e west syde, 
i^t so pe comyng of mannus sone schal be, 
sodayn, bry^t and dredful to se. 
5i3o he schal come doun wt outen let 
ajenes ^e mount of Olyuet, 
were he in his manhede stey to heuene 
fro his disciples to his fader euene. 
5126 leytenyng out goj)] lyjtyng go}) oute: — a] fehlt: — 5 128 man- 
nus] man: — 5129 bry^] and br^^t: — 5i3i s^enes] steine: — 5i32 
were] when: — stey to] steyej) into: — 140. 

C (24203) 
5126 als {)e leuenynge comes in schprt tyd 
fra pe est and schewes in pe west syd, 
ryght swa pe commyng of man son sali be, 
sudayn and bryght and dredfull to se. 
5i3o he sali com doun, nathing sali him. lette, 
euen enent pe mount of olyuet, 
whar he in manhed steyd vp euen 
fra J)e disciples to J)e fader of heuen. 
5126 leuenynge] layt: 25oi3; laytyng J)at: 11304. schort] be chort: 
2394; a sschorte: 1 1 304. — 5127 est] west: 25oi3. in] it to: 2394. (5 127 lautet 
in II 304: fro pe este to be weste on ilka syde). — 5 128 man son] ^e 
mans son: 2394; cryste: cn. — 5i3o doun] dome and: 2394. — 5i3i 
euen enent] euen enench: 2394; to: 11304. — 5i32 in] in his: 11304. — 
5133 fra pe] fra his: 2394 und Cn. to pe] to his: 11304. oQ in: 11304. 

Z (4196) 
5126 als be leuenyng out gase in short tyde 

fra pe est and schewes it in \)e west syde, 
ryght swa j^e comyng of man son sali be, 
sodayne and bryght and dredfull to se. 
5i3o he sali com doune, na thing sali him lett, 
euen onence J)e mount of Olyuett, 
whare he in manhede stey vp euen 
fra his disciples tyll be fader in heuen. 
5129 dredfull] dreful: Galba E IX. 
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A(69»3) 
5i34 in swilk fourme, als he steigh vpp J)an, 
5135 sali he com doune to deme hilk man, 
gode and ill, bath jonge and aulde, 
als ^e Aungelles to his disciples taulde: 
Citat: 
5142 bai sayde, ihc {)at here vp es tane 
fra yhow to heuen in flesh and bane, 
swa sali he comme at J)e werldes ende, 
5145 als yhe sawe hymm to heuen wende. 
5134 swilk] whilke: 3*578, 657 ; {)at: iao5. als] fehlt: 3*578; bat: iao5. 
— 5135 sali hei he sali: 32578, 657. deme] dome: 3*578. — 5130 ill] euel: 
iao5. bath] fehlt: SSj^ i2o5. — 5137 Aungelles] angel: 65';^^ i2o5. toj fehlt: 
3*578. — 5i4* vp es] is vp: 3*578, 657. (5i4* lautet bei i*o5: jhesus, he 

seiae, })at is vp goon.) 5i4 '^"~"' ^'^^^- — "^ ^--^ *-■" *-• ^^- 

(5i34— 5145 fehlen: »a*83.) 

5 134 in suche forme, äs he stey vp J)an, 



seicle, })at is vp goon.) 5144 werldes] fehlt: i*o5. — 5i45 to] vppe to: 657. 
' ' fehle " ^ 



B (*377) 

le, as he stey vp 
5135 he schal come (doune *) to deme jche man. 



good and juel, junge and olde, 
as l)e aungeles to his d(r)sciples tolde: 
Citat: 
5i4* bei seide, Ihc l)at here vp is tane 

fro jow to heuene, flesche and bane, 
so schal he come at l^e worldes ende, 
5145 as je sawe hym to heuene wende. 
5135 jche] fehlt: — 5x4* is] vor here: — 5143 flesche] in flessch: — 140. 

C (*4*03) 
5i34 and (in*) swilk fourme, als he steyd vp {)an, 
5135 he sali com doun to dem ilka man, 
gud and ill, bayth yhong and aide, 
(als^) l)e Aungels tili his disciples talde: 
Citat: 
5142 he sayd, ihc ^at es here vp tan 

fra jow intill heuen whit flessche and bane, 
als yhe saw him vp into heuen wende, 
5145 swa sali he com doun at l)e (werldes*) ende. 
5i34 and] fehlt: 11 804. swilk] wylk: 2304. steyd] stegh (resp. steye): 
Cn. — 5135 to] and: 2394. ilka] ilke: 25oi3. — 5142 he sayd] he says: 
*394; bai sayd: CD. ihc] l)at (resp. })is) ihc, und vor })ai sayd: Cn. es 
here] here is: *5oi3. here vp tane] vp gone: 11304. — 5143 intill] to: 11304. 
whit] in: 11304. — 5144 vp into] vp to: *394; into: CH. — 5i45 doun] 
fehh: 11304. (Verse 5144—45 sind nur bei CI (*4*03 und 2394) verstellt). 

Z (4196) 
5i34 and in swilk fourme, als he stey vp J^an, 
5i35 he sali com doune to deme ilk man, 

god and ill, both yhong and ald, 

als \)Q aungels tyll his disciples taldr: 
Citat: 
3142 bai said, jhc \>at here es vp tane 

fra yhow tyll heuen wt flesch and bane, 

swa sali he com at J^e world ende, 
5145 als yhe saw him vp in tyll heuen wende. 



Ms: fehlt. ^ Ms: is, «) Ms: all. *) Ms: werkes. 
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A (657) 
5145* in be same forme he salle come {)an 
and sytte in dorne als domesman. 
when cryste is comen downe to dorne 
in forme of man, als he salle seme, 
in a place he salle pe dome halde, 
5 1 5o bat es I>e vale of Josaphat calde ; 
per salle alle men to gedyre mete, 
als cryste sais thurg Joheele pe prophete: 
Citat: 
5145 pe same] pat: «. — 5146 als] as a: 32578. — 5147 comen] co- 
myng: i2o5. downe] adoun: 22283. to] for to: 6923. deme] dome: a, — 

5 1^8 als] fehlt: 32578. he] hym: 6923. als seme] shal be his come: 

a. — 5149 he] here: 6923. (5 140 lautet bei a: pe dom he schal penne holde, 
he schal] shal be, und vor holde: i2o5) — 5i5o es] vor calde: A I. (5i5o 
lautet a: anentes pe vale (i2o5: dale) of Josaphat tolde]). — 5i5i per] 
where: i2o5. men] fehlt; «. — 5i52. cryste sais thurgh] witnesep: «. 

B (2377) 
5145* in be forme of man he schal come pan 
and sytten in dome as domesman. 

Of pe stede pat crist schal deme jnne. 
when crist is come doune to deme 
in forme of man, as he schal seme, 
in a place he schal his dome holde, 
5i5o pat pe vale of Josaphath is tolde, 
where alle men schul togydur mete, 
as crist seype porow Joel pe prophete: 
Citat: 
5145 pe] fehlt: — 5146 sytten] sit: — 5147 is] schall: — 5150 tolde] 
cald: — 5152 seype] hymself saip: — 140. 

G (24203) 
5145* in bat fourme of man he sali come pan 
and sitt in dome als domes man. 
Verse 5147—48 fehlen. 

5149 his dome in bat place he sali halde, 

5150 that is be vayi ot Josaphat calde, 
whar all men sali togedyr mete, 

als god says thurghe Joel pe prophete: 
Citat: 
5145 pat] pe: 11304. — 5146 in] on: 11304. — 5149 he sali] vor in: GH. 
— 5150 is] vor calde: 2394, 11 304. — 5152 says] sais pus: 25013; sayde: 
11304. thurghe] to: 11 304. Joel pe] pe Johe: 2394. 

Z (4196) 
5145* in bat fourme of man he sali com J^an 
and sytt in dome als domes man. 
when crist is comen doune to deme 
in fourme of ma:H, als he sali seme, 
in a place he sali his dome hald, 
5i5o jDat l^e vale of Josaphat es cald, 
whare all men sali to gyder mete, 
als crist says thurgh Joel Jdc prophete: 
Citat: 



♦) Bei Morris ist hinsichtlich der Zählung eine Zeile übersehen worden. 
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A (657 
5i55 alle men j sali togeder calle, 

and in ))e vale of Josaphath lede |)aim alle, 
and alswa yit says he pus, 
als he thrugh J)e prophet shewes vs: 
Gitat: 
5163 he sais, alle men salle ryse to {)e dorne 

and in to be vale of josephat come, 
5i65 for ber salle j sytte namly, 

to deme alle, als {)ai er worthy. 
5i55 togeder] nach men: «. j] he: azaSs. — 5i56 in] in to: 32578; 
to: «. — 5i58 he thrugh] fehh: «. — 5163 alle] fehh: «. be] fehlt: AI 
und «. — 5164 in] fehlt: 6923. to] fehlt: 32578. — 5i65 j] he: «. — 5i66 
alle] alle folke: 32578. 

B (140) 
5i55 he saith, all men j schall to gedere calle. 
and in to {)e vale of Josaphat led hem alle, 
and mor to ^ax he sai)) t)us, 
as he J)orouj pe prophet schewej) vs: 
Gitat: 
5163 he saij) all men schul ryse to J)e dome 

and to J)e vale of Josophat come. 
5i65 for beir, he sai{), j schall sit namly, 
to deme all men, as })ei ben worpy. 
5i56 in to] fehlt: — 5i57 mor to l)at he saiJ)] also to l)at jit sayj) he: — 
5i58 he] god: — prophet] gospel: — 5164 to] in: — 2377. 

G (25013) 
5155 he sais, j sali all men to gider calle, 

and in l)e vale of josephat lede ])aim alle, 
and also to bat ^it sais he J)us, 
als god {)urgn {)e prophete schewes vs: 
Gitat: 
5163 he sais, all men sali vp rise to {)e dome 

and in to l)e vale of josephat come, 
5165 for bore, he sais, j sali sitt namely, 
to aeme all men, als })ai are worthi. 
5155 all menj nach sais: G I. togider] nach sais: 1130^. — 5156 and] 
fehlt: 2394. in] mto: 24203, 11 304; on to: 2394. — 5157 jit] vor to: Gl. 
5158 schewes] says: G I. —5163 vp] fehlt: 11304. — 5165 l)ore] fehlt: 11 304. 
j] he: 2394, 11304. N. B. Verse 5157—8 fehlen; 11 304. 

Z (4196) 
5i55 he says, all men J sali to gyder call, 

and in pe vale of Josaphat lede J)am all, 
and yhit mare to )5at ne says JDUs, 
als he thurgh J^e prophete schewes vs: 
Citat: 
5i63 he says, all men sali ryse to J^e dome 

and in to J^e vale of Josaphat come, 
5i65 for JDare, he says, J sali sytt namely, 
to deme all men, als bai er worthy. 
5i56 \>q] fehlt: — 5164 to] fehlt: — Galba E IX. 



Die ersten 4 Verse fehlen bei 657, und sind aus 6923 ergänzt. 
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A {657) 
3167 be vale })e nauylle of )>e erthe men calles, 
ibr in myddes be erthe it falles. 
josephat es nognt elles to say 
5170 bot stede of dorne at })e last day. 

cryste salle (nogbt ^) })an fuUy (doune come *), 
on l)e erth to sytte in dorne, 
bot vppe in 1)6 ayre salle he sitte 
one a whyte cloude, als says haly wrytte: 
Citat: 
5167 })e vale] })at vale: A l. })e nauylle] nauel: iao5; myddes: 3*578. 
})e erthe] er{)e: a. — 5 168 in myddes] amydde: «. })e] of {)e: 3*578. — 
5170 bot] bot })e: 3*578. at] fehlt: «. ße last day] bat lastej> ay: a**83. — 
517a' in] in {)e: 69*3. — 5173 sali he] })an sali he: AI; he schal: 1*283.— 
5174 one] in: AI. als] fehlt: «. 

ß (140) 
5167 bat vale {)e vale of erthe men callej), 
jfor amyd J)e er})e it fallej). 
Josophat is bus moch to say 
5170 (as ^) sted ot dome at be last day. 
cryst schall not fuUy doune come, 
on l)e erj)e to sit in dome, 
bot vpp (in*) t)e eyer he schall sit 
in a wnyte clowde, as seyj) holy wrytte: 
Citat: 
5167 J)e vale] })e nauel: - of] of J)e. — 5i68 amyd] in mydward: — 
it] wt outen it: — 5169 })us] as: — 5170 sted] place: — »377. 

G (*4ao3) 
5167 bat vale l)e nauel of })e erthe men calles, 

for (in^) myddes })e erthe wiht outen it falles. 
Josephat es bus mykell at say 
5170 als sted of clom at {)e last day. 

cryst sali noght AUyngges ])an come 
doun to })e erthe, to sitte in dom, 
bot vp in be ayr he sali sitte 
on a cloud, als say(s) haly wyrte: 

Citat: 
5167 J)at vale] ^q vale: a5oi3. nauel] vale ii3o4. I)e erthe] erthe: 
ii3o4. — 5168 in myddes] amyddes: ii3o4; myddes: 1354. wiht outen] 
bat vale: 11304. it] fehlt: »394, ii3o4. — 5169 J)us] as: zh^ und CH. — 
5170 als] als be: 2394; as a: ii3o4. sted] place: ii3o4. — 5171 {)an] nach 
noght: GH. ban come] com doun: 2394. — 517* to fe] to [)is: ^394; tul: 
ii3o4; on: ax>i3. in] on: 11304. — 5173 vp] vor he: *5oi3; fehlt: ii3o4. 

Z (4196) 
5167 \>^x vale l>e vale of erth men calles, 

for in myddes |3e erth wt outen it falles. 
Josaphat es ]3us mykell at say 
5170 als stede of dome at l>e last day. 

crist sali noght fully |)an doune come, 
on }5e erth for to sytt in dome, 
bot vp in }5e ayre he sali sytt 
on a white cloude, als says haly wrytt: 
Gitat: 
5i68 in myddes] imyd: — Galba E IX. 

») Ms: fehlt. ^ Ms: come doune. ») Ms: a. *) Ms: fehlt. *) Ms: I)e. 



A (6923) 
5177 lo, our lorde sali sytt in svght 

on a cloude, bath fair ancf bryght, 
euene aboune })at vale namely, 
5i8o ({)ar all men sali se (bis body*). 
and skylles why he sali })ar sytte, 
mene may fynde here {)at will ^aim wytte 
for })e vale of Josaphat es sett 
be twyx J)e mount of olyuet 
5i85 and jherlm on J)at ojer syde, 

bat Standes in myddes })e werlde wyde. 
5178 on] in: ^2578. cloude] whit cloude: «. batn] fehlt: «. - 5179 
})at] })e: 657. — 5 180 all] fehlt: 32578. — 5181 skylles] skylle: 32578 und a. 
— 5i82 mene may] may men: 657, 22?83. baim] fehlt: 3*578 und a. — 
5i83 vale] valey: i2o5. of Josaphat es sett] pere is swete: «. — 5184 be 
twyx] be twene: 32578 und a. - 5i85 })at ojer] fe toJ)er: 657; J)e ooj)ur: 
22283. — 5186 Standes in myddes] stont amydde: «. 

B (2377) 
5177 (lo'), our lorde schal schewe hym J)an 
on a whyte clowde as domesman, 
euene aboute J)at vale namely, 
5180 where alle men schul se bis body. 
but J)e skyl why he schal })ere syte, 
men may fy(n)de her bat wyl wyte, 
for })e vale of Josophatn is sette 
bytwene pe mount of Olyuette 
5185 and jerlm in pe to{)er syae, 

})at stondes amyddes })e worlde wyde. 
5177—81 fehlen: — 5185 in pe toper] on pat oper: — 5186 amydde] 
amyd: - 140. c (24003) 

5177 lo, our lord sali shew him pan 

on a whyt cloud and als doms man, 
and sitte euen about pat vale namely, 
5180 bar all men sali se his body. 

but be skyll why he sali (par *) sette, 
I sali say yow, if yhe will wytte, 
for pe val of josephat es sette 
bytuen pe nu)unt of Olyuet 
5185 and jerlm on pe toper syd, 

pat Standes emyddes pe werld swa wyde. 
5178 and als] als a: 25013; als: 2394, ii3o4. — 5*79 ^"^ sitte] sett: 
25013 ; syttyng: 11 304. about] abouen: GH. pat] pe: 2394. — 5180 his 
body] hym bodily: 11304. — 5 181 pe] fehlt: 2394. sali par] par sali: 2394. 
— ■ 5182 say yow] jow say: 11304. — 5186 emyddes pe] in myddes pis: 
25013. swa] fehlt: 11304. 

Z (4106) 
5177 lo, our lord sali schew him j^an 

on a white cloude, and sytt als domesman 
euen o bouen Ipat vale namely, 
5 180 whare all men sali se his body. 

bot l>e skylles why he sali |3are sytt, 
men may fynd here pat will Ipam wytt, 
for )3e vale of Josaphat es sett 
bitwene })e mount of Olyuett 
5i85 and Jerlm on pe tother syde, 

})at Standes in myddes })e world swa wyde. 
5i85 })e tother] l>e other: — 5 186 in myddes] imyddes: -Galba E IX. 



Ms: »pat«. *)Ms:hymbodüy:vgl. ii3o4(C). «)Ms:lohow. *)Ms:her. 
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5187 pere is })e mount of caluarj, 

and crystes sepulkyr faste })ere by, 

and in J)at cuntre is bedelem, 
5190 noght fülle ferre fro Jerusalem. 

for bi cryste salle sitte {)ere })at day, 

bat ne may on })is wise say: 

10 here, als je may now alle se, 

})e vale of josephat vndyr me, 
5195 where mary my modyre byryde wasse, 

in whom for jow j tok blöde and jflessh. 
5188 J)ere] feblt: 22283. — 5^9^- for J)i] therfor: a. salle] wol: «. ^ere] 
fehlt: 32578. -r- 5192 on] als on: AI — 5193 lo] now: 6923. here] nach 
may: 32578. als] fehlt: AI und «. — 5195 wasse] es: AI und 22283. 

B (3377) 
5187 and bere is be mownt of Galuarye, 

and J)e sepulcre of crist per by, 

and m bat cuntre standep bedleem, 
5190 noujt (fer*) from jerlm. 

})erefore crist schal sytte J)er l)at day 

amyddes J)e erthe, J)us to say: 

lo here, as je may alle no\jj se, 

})e vale of Josophath vndur me, 
5195 wher byryed was my moder mary, 

of whom flesch and blöd for jow toke j. 

5187 })ere] {)us: — 5192 amyddes] a myd: — })us] soth: — 5193 may 
alle] all may: — nouj] fehlt: — ■ 140. 

G (24203) 
5178 and bar es Ipe mount of caluary, 

and pe sepulcur of cryst fast })ar by, 

and m IpaX countre Standes bethlehem, 
5190 a lytell way fra pe cyte of jerlm. 

parfor cryst sali sitte par, bat he may 

schew (aP) pe stedes and pan pus say: 

loo here, als yhe may alle se, 

pe vael of iosaphat vnder me, 
5195 whar byryd (was'') my moder mary, 

ofF whom flessche and blöd for jow tuk J. 

5188 pe] fehlt: 25013, 2394. of cryst] fehlt: 2394. fast] fehlt: 11304. — 

5189 and] fehlt: 2394, 25013. bat] pe: 2894. — 5190 way fra pe cyte ofj 
Space fro: GH. — 5 191 bar] fehlt: 25013. pat] fehlt: 11304. — 5192 pe] 
pis: 2304, 25013. stedes] piaces: GH. pan pus] pus gn: 2394; pus: GH. — 

195- whar byryd] here borne: 11304. — 5196. fleische J] i toke 

esche und blöde sopely: 11304. 

Z (4196) 

5187 and })are es ]>e mount of caluery, 
and Ipe sepulcre of crist fast })ar by, 
and in (j^at) contre Standes bethleem, 
5190 noght füll for fra Jerusalem. 

)3arfor crist sali sytt bare pat day 
onence Ipe myddes of Ipe erth, l>us for to say: 
lo here, als yhe may all now se, 
\>e vale of Josaphat vnder me, 
5195 whare biryed was my moder mary, 

of wham flessch and blöde for yhow tok J, 

5190 for] ferre: Galba E IX. 5192 J)e erth] erth: Galba E IX. 

») Ms: fehlt ^) Ms: at. «) Ms: fehlt 



ä: 



A (657) 
5197 lo here als so, as je se nowe, 

bedelem, J)ere i wasse born for jow, 
and lappyd in cloutes, and layde i wasse 
5*00 in a krybbe betwyx a nox and a nasse; 
lo, here also je may se stand 
Jerusalem })at es nerehand, 
where j hadde for jow many bofet, 
and with skourges wasse sore bet. 
5197 lol lokes: AI, als soj fehlt: 3*578. asl fehlt: 6023. je] je may: 
AI. — 5198 l)ere] whar: 6913 und «. — 5199 ij fehlt: AI und 1005. — 
5100 betwyx] betwene: a. a nox and a nasse] ox and as: 3*578 und «. — 
5001 lo] lokes (3*578: loke) AI. also] as: 3*578. — 5*0* nere] ful neer: 
1*05. — 5*03 where j hadde for jowj for yhow hadf j I)ar: AI. many] 
füll many: 69*3. — 5*04 wasse sor] sar was i: AI ; sore was: 1*05; sore i: 
***83. 

B (140) 
5197 he may say, lo, her may je se nowe 
bedlem, wheir I was born for jowe, 
and in cloutes lappyd, and layd was 
5*00 in a crybe be tuen an ox and an asse; 
he may say, lo, her je may se stand 
jelrm bat is ner band, 
wheir I had for jow many a buflfet, 
and (shrape*) scorges (was*) sor bet. 
5*00 be tuen] betwyx: — an asse] an anas: — 5*0* jelrm] jerlm cyte: — 
ner] ny: — 5*04 bet] 1 bet: — *377. 

C (*394) 
5197 he sal say. lo her, als je se now, 
betlem, wnar I was born for jou, 
and in cloutes (lappid, and layd'*) was 
5*00 in a crib bytwen a nox and a nas: 
he sal say, lo, her may je se stand 
jherm ^at es her ner at band, 
whar I had for ?ou many buffet, 
and wt charp chourges sar was bet. 
5197 je] je may: 11304. — 5198 whar] })ere: 11304. — 5199 lappid 
wrapped: 11304. was] i was: 1 1304. — 5*00 crib] crache: 11 304. bytwen 
bytwyx: GH. — 5*01 he sal say] fehlt: *50i3. her] fehlt: 11 J04. may je" 
je may: 11304. — 5*o* her] fehlt: *5oij. ner] fehlt: 11304. at] fehlt: *4*o3 
— 5*o3 had] nach jou: 11304. many] many a: *4*o3. — 5*04 sar] fehlt 
*5oi3. was] nach and: 11304. 

Z (4196) 
5 197 he may say, lo here, als yhe se now, 
Bethleem, whare J was born for yhow, 
and in cloutes lapped, and layd was 
5200 in a crib bi twene ane ox and ane as; 
he may say, lo, here yhe may se stand 
Jerusalem l>at es nere band, 
whare J had for yhow many bufFett, 
and wt scharp skourges sare was bett. 



>) Ms: fehlt «) Ms: fehlt «) Ms: layd and lappid. 
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Verse 9335— 9402- 

A* (1205) 
9335 thus shul })ey haue, in her wittes fyue, 
parfite joyes wi}) endles lyue 
in 1)6 hy^e cite of heuen, 
where joye is moore pan man can neuene. 
they shul many hundride {)Ousande se 
9340 of men and wymmen in {)at cite, 
that mony sere joyes shul haue, 
as they are wor{)y, and god vouchej) saue, 
and al })e joye(s) pat pey shulen se, 
greet joye vnto hem seif shal be, 
9335 thus] pis: AHI. wittes] wittenesse: 11304. — 9336 joyes] joy: 
AHI und 32578. wi{)J and: 11304. 0338 where joye is moore) J)ore more 



Joy es: AHI. man] men: 32578. 9^39 shul many] may: AHI. hundride] 
fehlt: 32578; a hundryt: 11304. pousande] thousandes: 25013, 32578. — 
9340 cite] countre: Ain. — 9341 sere] diuerse: 11304; and jfele: 22283. 
934a worpy] worpe: 11304. and] pat: 25013; as: zaa83. — 9343 and] fehlt: 
11304. bey] eueri man per: 11304. — 9344. vnto] to. hem seif] paim seinen: 



B (348) 
9335 l>us schul pey haue, in her wiltus fyue, 
perfite joy wit endeles lyue 
in pe hy^e, blisful cite of heuene, 
where joyes ben mor pan tong can neuen, 
for pei schal many hundred pousande se 
9340 of men and women in pat cite, 

pat mony sere joyes per schul haue, 
as pei ben worpi, and god vouchepe saue, 
and al pe joyes pat pei al schul se, 
schal be joj to iche mon pat per schal be, 
G (04x03) 
9335 l>us sali pai haue, in pair wyttes fyue, 
parfite joyes with endeles lyfe 
in pe heghe, bryght syte of heuene, 
whar ser joyes er mae pane tong may neuene. 
Verse 9339—44 fehlen. 
9336 joyes] joy: 1394- 

Z (4196) 
9335 })us sali })ai haue, in })air wittes fyue, 
parfyte ioy wt endles lyue 
in \>c heghe^ blysful cete of heuen, 
whare sere loyes er ma j^an tong kan neuen, 
for ]3ai sali many hundreth thowsand se 
9340 of men and wemen in j^at cete, 

{jat many sere ioyes j^are sali haue, 

als J)ai er worthy, and god vouches saue, 

and all l>e ioyes ^at f)ai all sali se, 

sali be ioyes tyll ilk a man Ipax })are sali be, 
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A* (15013) 
9345 wit outen his awen joye, les or more, 
l)at tille hym seif sal be approprede })ore, 
for ))e sight of ilke a joy t>at sal be ))an, 
sal be joye pore to ilke a man. 
other mens joye sal Ipaim like als wele 
9350 als l)air awen {)at })ai sal feie. ' ' 

I)an sal a soule haue mo ioyes in heuen 
})an any tonge may teile or neuen, 
9345—48 fehlen: A (=AI und AH). — 9345 awen] fehlt: 11304. — 
9347 l>e] fehlt: 11 304. ilke a] eueri: 11304. — 9348 })ore] fehlt: 11304. ilke 
a] eueri: 11304. — 9349 joye] joyes: A. J)aim] hym: 11304. ~ 9351 soule] 
man: A. ioyes] ioy: 11304. 935a any tonge may teile or] hert may {)enke 
or tonge may: 11 304. 



ß (348) 
9345 ^it outen hys owne joyes, les and more, 

l)at to hymself schul be appropred l)ore, 

for })e syjt of joy })at schal be ^an, 

schal be J)er joy to yche a man. 

for oJ)er mennes joyes schul hem like as wele, 
9350 as {)ei schul her owne t)at pei schul feie. 

{>en schal a man haue mor joy in heuen 

I)an any J)ing can teile or neuen. 



G 
Verse 9345—51 fehlen. 



Z (4196) 

9345 wt outen his awen ioyes, las and mare, 
jDat tili himself sali be appropryed {^are, 
for }5e syght of ilk ioy \>at Ipai sali sc l>an, 
sali be ioy l>are tyll ilk a man. 
for other mens ioyes sali }5am lyke als wele, 

9350 als |>ai sali Ipair awen |>at Ipai sali feie. 
|>an sali a man haue ma ioyes in heuen 
jjan any tong couth teil or neuen. 



4« 

A* (45013) 
9353 for ilkone sal haue special ioy and mede 

for ilke god thoght and iche gode dede 
9355 t^ät h® thoght or wroght, open or pryue. 
})an may {)air ioyes neuer noumbred be, 
J)at ilkone in heuen, when })ai come })ider, 
sal haue in saule and bodi togider, 
euer wt outen any irkyng, 
9360 for })ai sal be new euer, (als ') at J)e begynnynge. 
9353 ilkone] vche: «; eueri man: 11304. — 9354 ilke-ilke] eueri-eueri: 
11304. — 9355 or] fehlt: 32578. — 9856 t)an may J)air ioyes] J)at J)er ioyes 
mai: 11304. — 9357 ilkone] J)ey: 11304. in heuen] sali haue: 3*578. — 
9358 sal haue] fehlt: 32578. saule and bodi] body and saule: A. togider] 
bothe togider: 3*578. — 9359 euer] euere mor: 11304; and: 32578; fehlt: 
1*05. any] fehlt: 11304. irkyng] maner fuUynge : 1205; feyntyng: 22283. — 
9360 for J)ai sal be] ^at })ey had: 11304. euer] ay: 1205; fehlt: 11304. als] 
fehlt: 11304. 

B (348) 
9353 ^or iche a mon schal haue special joy and mede 

for iche goode l)Oujt and iche goode dede 
9355 t^t euer he wroujt in l)Oujt, opun or priue. 

J)en mow neuer her ioyes noumbred be, 

J)at iche mon, when Ipei come ))idur, 

schul in body and soule haue al to gidur, 

and neuer of joy feie endyng, 
9360 bot ay be new, as })e bigynnyng, 

C (24203) 
Verse 9353-56 fehlen. 
9357 (1)6^) whilke {)ai sali haue als a joy to gyder, 
when {)ai in saul and body comys })edir. 
Verse 9359—60 fehlen. 

Z (4196) 

9353 for ilk man sali haue special ioy and mede 
for ilk gud thoght and ilk gud dede 

9355 })at he euer thoght or wroght, open or priue. 
Ipan may neuer })air ioyes noumbred be, 
})at ilk man in heuen, when J)ai com JDider, 
sali in body and saule haue all to gider, 
and neuer mare of na joy feie irkyng, 

9360 for J^ai sali ay be new, als at J^e bygynnyng. 



Ms: fehlt. « Ms: l)ai.) 
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A» (*5or3) 
9361 of wiche J)e lest joy es more to feie or se 
pen alle ^e joyes of {)is world may be. 
^ai sal be fed ))ore and cled wele 
wit joy of sight ^ex l)ai sal feie, 
9365 l)ai sal werke l)ore no nother thyng, 
bot thanke god euer wit outen irkyng, 
als a versifiour sais per by 
in a verse of metir [)us schortly: 
Gitat: 
9361. wiche] l)e whilke: 3*578; l)e wiche: 11304, 1**83. joy] fehlt: A. 
es more] fehlt: 11304. or] and: 3*578, 11304. — 936a. pen] es moor J)an: 
11304. of| })at in: 3*578; in: 11304. - 9363 sal] fehlt: 3*578. fed] clad: 
II 304. J)ore] fehlt «; vor wele: 11304. cled] fede: 11304; clothed: ***83. 
— 9364. joy of] joyes and: 11304. — 9366 thanke] preyse: 11 304; loue: A. 
euer] ay: 3*578, i*os. irkyng] lettyng: 11304; ceesvnge: 1*05; eny feyn- 
tyng: ***83. — 9367 als] but: 1*05. ber by] })us pere by: 11304: perto: 
***83. — 9368 of metir] fenlt: A. schortly] opynly: 3*578; ful openly: 1005; 
openly so: *2*83. 

ß (348) 
9361 of wheche J)e lest joy per to se 

is more }>an al pe joyes of pe worlde may be. 
pei schul be per fed and cled wele 
wt ioy and sx^t pat pei schul feie, 
9365 pei schul worche per non opur pinge, 
but preyse god ay wyt outen lettyng, 
as a versifyour seype in a verse per by: 
Vers 9368 feht. 
Gitat: 
G (*4ao3) 
Verse 9361—6* fehlen. 
9363 pai sali be fed and clede wele 

with joy and blysse pat pai sali feie, 
9365 and pai sali wyrke par na other thyng, 
bot pat pat sali be pair lykyng, 
als pe versifiour says par by 
in a verse of meter pus schortly: 
Gitat: 
9363 fed and clede] cled and fed: *394. 

Z (4196) 
9361 of whilk })e lest ioy })are to feie and se 

sali be mare })an all \>e ioyes of ]>e world may be. 
jDai sali be fed l>are and cled wele 
wt joy of syght })at })ai sali feie, 
9365 t)ai sali wirk })are nane other thyng, 
bot loue ay god wt outen irkyng, 
als a versifyour says in a vers j^ar by, 
\>Q whilk es made in metre t>us schortly: 
Citat: 



5o 

A* (32578) 
9371 wt {)e syght of god })ai sali be fed, 
wt brightnes of light J)ai sali be cled, 
and J)air warkes sali ay be loouynge, 
in pe whilke {)ai sali haue gret Ijkynge. 
9375 bot {)air most ioye in heuene sali be 
t)e (blisful sight of t)e t(ry)nite, 
{)e whilke J)ai sali se euere more: 
})at joye sali passe alle o))er {)ore. 
9371 {)el fehlt: i2o5. — 9372 wt] wt })e: 25oi3; and wyt ^e: 11 304. — 
9373 warkes] werk: A HI und 22283. ay be] be euer more: 25oi3; be 
euer: ii3o4; euer be: 22283. loouyng] preysyng: ii3o4. — 9374 {)e] fehlt: 
25oi3 und «. gret] ay (resp. euer) «. — 9375 pairj pe: 11 304. — 9377 J)e] 
wit: 25oi3. se] be: 25013; se for: 11304. — 9378 passe alle opere] eueri 
glorie haue: 11 304. 

B (348) 
9371 wit J)e syjt of god pei schul be fed, 

and wit bry^tnes of lyjt pei schul be cled, 
and hör werke schal ay be preysyng, 
in pe whuche pei schul haue grete lykyng. 
9375 bot her most joy schal be 
pe blisful syjl of pe trinite, 
pe wheche pei schul se euer mor, 
and pat ioy schal pas al oper pore. 
C (24203) 
9371 with pe syght of gode pai sali be fede, 
and wiht his bryghtnes pai sali be clede, 
and pair werke sali be ay louyng, 
in whylk pai sali haue grete lykyng. 
9375 bot pair mäste joy par sali be 
pe blysful syght of pe trynyte, 
pe wyhlk pai sali se euer mar, 
and pat joy passes all other par. 
9371 pe] fehlt: 2394. — (9373—74 sind umgestellt: ^394.) 9373 be ayj 
ay be: 2394. — 9374 in] in pe: 2394. 

Z (4196) 
9371 wt l>e syght of god }5ai sali be fed, 

and wt brightnes of lyght })ai sali be cled, 
and l^air werk sali be ay louyng, 
in whilk f)ai sali haue gret lykyng. 
9375 bot Ipair mast ioy in heuen sali be 
{56 blysfull syght of Ipe trinite, 
j>e whilk pai sali se euer mar, 
and t>at ioy sali pas all other l>are. 



») Ms: blestful. 
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A» (3*578) 

9379 for ay whiles ^ai sali J)at syght se, 

9380 of alle ioyes sali J)ai fulfiUed be, 
and if t>ai sulde ()at sight mys, 

})ai myght not haue t)anO perfite blys, 
for if a man were pyned in helle 
wt mo peynes ))en tonge myght teile, 
9385 and he of gods face myght se ought, 
all his payne(s) sulde dere him nqTt. 

9379 ^y whiles] euer while: 11 304 und «. sali] fehlt: AHI; vor se: «, — 
9380 ioyes] joy: 25013. sali t)ai] ))ey schal: 11 304, aaa83. — 9382 J)an] vor 
haue: 25013 und «. — 9383 for] and: ii3o4. • 9^84 myght] may: Am. _ 
9385 he] fehlt: ii3o4; vor myght: 25013. — 9386 dere] greue: ii3o4, 22283. 

B (348) 

9379 for ay whils })ei {)at syjt schul se, 

9380 of al joyes \iei schal fulfiUed be, 
and jif J)ei schulde I)at sy^t mys, 
[)ei tnyjt not ]>en haue perfite blis, 
for jif a mon were pyned in helle, 
wit mo peynes {)an tonge may teile, 

9385 and he of goddus face my^t se oi\/t, 
al hys peynes schulde greue hym noujt. 

G (24203) 

9379 for a whyle J)ai pat syght sali se, 

9380 of all joyes ))ai sali fuUfiUede be, 
and jff ^ai suld J)at syght mysse, 

{)ai myghte noghte haue parfyt blysse, 
for yff a mane war pynede in hell 
with ma paynes J)ane tong myght teile, 
9385 and he of godes face myght se oghte, 
all his peynes ])ar suld greue him noght. 

9380 all] al pe: 2394. — 9384 myght] may: 2394. 

Z (4196) 

9379 for ay whils ]:>ai l^at sight sali se, 

9380 of all ioyes psl sali füll fyld be, 
and if Ipai suld \>^x syght mys. 

l>ai moght noght J^an haue parfyte blys, 
for if a man war pyned in hell 
wt ma payns (t)an^) tong may teil, 
9385 and he of godes face moght se oght, 

all his payns l>an sulde greue him noght. 



') Ms: })at. Alle übrigen Hss. haben J)an. *) Ms: })at. 
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A* (05013) 
9387 now haue J redde how men sal haue 
sere joyes in heuen ))at sal be saue, 
bot {)e dampned men })ore agayne 
9390 sal ay haue sorow and parfite payne 
for payr syn and })air wycked lyue, 
for })ai sal haue in {)air wittes fyue 
grete tcuirementes on sere manere, 
and grisely paynes many and sere, 
9387 redde how] red jow how: 1205; told what: 0*083. — 9388 sere] 
diuerse: 11304; t)e: 00083. t>at sal be] as god vochet: 11304. — 9389 men] 
fehlt: 11304 und A. {)orel schul J)er: 11304. — 9390 sal ay haue] haue })er: 
11304; shul haue ay: 1005; shal euere han er J)er: 00083. sorowe and] 
fehlt: 00083. parfyte] lastyng: 11304. 9391 for t)air syn and] withouten ende 
for: A. wycked] wik: 30578; euel: 2oo83. — 6393 on sere] in diuerse: 
11304; on feole: 20282. — 9394 and] wit: 32578, 1205. — and sere] 
{)ere: 00283. 

B (348) 
9387 now haue je herde how men shul haue 
parfit joy in heuen {)at schul be saue, 
bot })e dampned men })er a^eyn 
9390 schul haue ful sorow and parfit peyne 
wt outen ende for her wicked lyue, 
for })ei schul in al her wittus fyue 
•be turmementud on dyuerce manere 
wt grysly peynes mony and sere, 
G (24203) 
9387 and I)us sali {>as })at sali be saue, 
perfyte joy in heuene ay haue, 
bot })e dampnede mene })ar egayne 
9390 sali haue füll sorowe and füll payne 
with outene ende for })air wykked lyffe, 
for {)ai sali in all })air wyttes fyue 
be tourmente on sere maner 
with gnysly paynes many and ser, 
9387 and] fehlt: 0394. — 9388 ay] vor in: 2394. 

Z (4196) 
9387 now haue J red here how men sali haue 

parfyte ioy in heuen })at sali be saue. 

bot l>e dampned men l>are ogayne 
9390 sali haue füll sorow and parfyte })ayne 

wt outen ende for JDair wicked lyfe, 

for })ai sali in all j^air wittes fyfe 

be turmented on sere manere 

wt grysely payns many and sere. 



_1L_ 

A* (2501 3) 
9395 J)at es to say, in sight and heryng, 
in smellynge, tastynge and felynge. 
first {)ai sal in helle ab out {)aim se 
more sorowe J)an euer in {)is world might be, 
and })e sorow })at {)ai sal se {)ore, 
9400 sal last wit {)aim euer more. 

{)air wonyng in helle, als sais })e boke, 
sal J)ai se ful of fire and smoke. 
9395 to] fehlt: II 304. in] fehlt: «. — 9396 in] fehlt: A. — 9397 ))ai sal] 
sali {)ai und nach J)aim: 3*578. in helle] fehlt: ii3o4, 32578. about ))aim] 
abouten hem: ii3o4; aboue hem: aaa83; nach sal: «. — 9398 euer] fehlt: 
3*578. t)is] fehlt: 11 304. might] may: A und 11 304. — 9399 and] fehlt: 
II 304. })ore] soore: 1005. — 9400 last wit J)aim] be stränge payne to 
l)aim: A. euer] for euer: 11 304. — 9401 in] his in: 11 304. — 9401 sal] {)at: 
II 304. se] se euere: 11304. fire] sorow: 11 304. and] and of: %%%%'h. 

B (348) 
9395 })at is to say, in syjt and herynge. 
In smellyng, tastyng and felynge. 
fürst {)ei schul in helle aboute hem se 
more sorow J)an euer in J)is worlde my^t be, 
and {)e sorow {)at {)ei schul se {)ore, 
9400 schal be strong peyne to hem euermore. 
her wonyng in helle J)ei schul se 
ful of fyre and smoke to be. 
G (z4ao3) 
9395 \dX es to say, in syghte and herynge, 
in smellynge, tastyng and felyng. 
})ai sali in hell about {)am se 
mar sorowe })ane her myght be, 
and ))e sorowe {)at {)ai sali se {)ar, 
9400 sali be payne to })ame euer mar. 
J)air wonnyng J)ar, als says })e büke, 
sali be füll of fyr and smoke. 
9401 {)ar] fehlt: ^394. 

Z (4196) ' 
9395 })at es to say, in syght and hereyng, 
In smellyng, tastyng and felyng, 
first }5ai sali in hell o bout j^am se 
more sorow })an euer in j^is world moght be, 
and })e sorow })at l>ai sali se l>are, 
9400 sali be Strang payne to j^am euer mare. 
t>air wonyng in hell, als says JDe boke, 
JDai sali se füll of fyre and of smoke. 



Anmerkungen. 

1837. Dass A und B diesen Vers gekürzt haben, ergiebt sich aus 
einem Vergleich der Varianten. 

1844. ß ha^ö oh^^ö Zweifel »t)at {)0 tuo«, denn /Sil überliefert, wie 
2877 (b) »1)0«, /Sl, wie 140 (b) »two«. 

i852. »now« ist nur in Z belegt. Der gleiche Fall, dass ein Wort 
nur von Z überliefert ist, findet sich in den Versen 1888 (na— na), 1901 
(J)us), 5192 (for), 9387 (here), 9403 (and). Ob aber schon in der Quelle 
von A, ß und G (vgl. die Anmerk. z. V. i855) diese Worte fehlten, ist 
nicht mit Sicherheit zu sagen. Man vergleiche nämlich die folgenden 
Verse, wo sich ein von Z überliefertes Wort nur in einer einzigen der 
übrigen Handschriften erhalten hat: 1875 {»})us« 2377 B), 1917 (»ilk a« 
32578 A), 5172 (»for« 1731 — XII), 9341 (»;^are« 3486), 9402 (»of« 22283 A»). 

i855. A, B und G haben übereinstimmend ^pe body and pe soulec 
gegenüber »body and soul« in Z. Diese Eigenthümlichkeit weist auf eine 
von Z verschiedene gemeinsame Quelle dieser drei Gruppen. Am deut- 
lichsten lässt sich diese Quelle in Vers 1923 erkennen, wo sich fehlerhaft 
ein pleonastisches »))us« eingeschlichen und in den Handschriften aller 
drei Gruppen (für G vgl. die Varianten) erhalten hat Siehe auch die 
Anmerkungen zu den Versen: 1888, 1898—99, 1901, 1902, 1910— 11, 5i32 
—33, 5i56, 5 157, 5197. 5202 und 9374. 

i856. B hatte sicher »another skil is etc.«, denn so lautet auch /9II. 
»skil is« dürfte aber eingeschaltet sein, weil, wie der Vers (Z) stand, »for« 
als Präposition = für, nicht als Adverb = because aufgefasst und so der 
falsche Sinn »Einer kann für den Anderen nichts thun — « herausgelesen 
werden konnte. Dass die Möglichkeit einer solchen Auffassung empfun- 
den wurde, scheint auch die Aenderung »pe body« für »pe tane« in den 
zwei von einander unabhängigen Hss. von A (s. die Varianten) zu be- 
kunden. 

1867. Die Quellen A, B und G weichen alle ab, vergleicht man aber 
das »ouer whom^ in B mit dem »«t/* all men« in A, so lässt sich an die 
richtige Ueberlieferung von Z kaum zweifeln. 

1870. AI und Gl überliefern -»for awe«. Vgl. darüber §7 A, 2, aber 
auch die Anmerkung zu V. i855. »is nan« für »er nan« findet sich in 
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den Quellen, wo fiir den Plural »men« ein Singular gesetzt ist, doch auch 
in der Hs. 2394 (A), wo dort »{)ai« steht. 

1871. »/^ ded« (Z) hat sonst nur 24208 (G). s. die Anmerkung zu 
Vers i852. 

1872. »he« fehlt in A wie in G (vgl. § 7 A 2), wird aber von B über- 
liefert, wo dagegen die Wortstellung geändert ist. Einzelne Hss. von A 
und C überliefern y>ne hygh«, s. § 7 A 2 und die Anm. zu V. i855. 

1875. Ueber »schewes füll« für »{)us schewes« in A und G vgl. 
§ 7 A 2. »J)us« ist sonst nur von der Hs. 2877 (B) überliefert Siehe die 
Anm. zu Vers i852. 

1882. Die Hs. ii3o4 überliefert die richtige Lesart von A. 

1884. »do« ist auch für B gesichert, denn ßl lautet: deth wile done 
etc.« Ueber das übereinstimmende »na fauour« in A und B vgl. § 7 A 2 
und die Anm. zu V. i855. 

i885. Diesen Vers, den A gründlich kürzt, überliefert nur 24203 (G) 
genau wie Z. 

1886. Den langen Vers reduciren mehr oder weniger s'ämmtliche Hss. 
von A, B und G. 

1888. Die beiden »na« fehlten vermuthlich schon in der Quelle von 
A, B und G (vgl. die Anmerk. zu Vers i855). 

1890. y>pe ded« (Z) überliefert sonst nur 25oi3 (G). Siehe die An- 
merkung zu Vers i85a. 

1895. Dass A die Wörter »all«, »men« und »both« noch überlieferte 
beweisen die Varianten. Auch für B sind alle drei Wörter durch ß ge- 
sichert, denn ßl\ lautet: »alle men more etc.«, ßl: »both to more etc.« 

1898—99. Ich vermuthe, dass der erste Vers ursprünglich mit sechs 
Hebungen lautete: »for here is nane {)at lyfes vnder heuen ryke«, wie 
ihn B überliefert, ßll liest »for no man /d:/ lyueth — can teil — «. A 
Hess dann »{)at lyfes« weg, während C, Z und %'i'jj (B) »is nane {)at lyfes« 
in »lyfes nane« verwandelten. Auch der zweite Vers scheint im Urtext 
gelautet zu haben »t)at can teil tili what ping \t ded es lyke«. Für B ist 
diese Lesart durch ß II ({)at can teil to what thing deth is lyche) gesichert, 
während auch eine Hs. von A »thing« überliefert. A und B hätten in 
diesem Fall »tili«, G und Z »|)ing« beseitigt. In beiden Versen ist aber 
die Uebereinstimmung von G und Z bemerkenswerth. Vgl. übrigens die 
Anmerk. zu Vers i855. 

1901. »{)us« überliefert nur Z. Dafür haben A, B und G (s. die Va 
rianten) »it«, das schon in ihrer Quelle (vgl. die Anm. zu Vers j855J ge- 
standen haben muss. Der Urtext hatte vielleicht beide Wörter. 

1902. Die Quelle von A, B und G (s. die Anmerk. zu Vers i855) 
hatte »lykens« statt »lykend«. Die meisten Hss. haben dann dement- 
sprechend das »descriued« im vorhergehenden Vers in »discriues« (resp. 
discryes) verwandelt, denn dass »discriued« und nicht »discriues« in ihrer 
Quelle noch stand, macht GH wahrscheinlich, wo »discriuede« trotz des 
Präsens »lykens« beibehalten ist. »for« fehlt in allen drei Gruppen, B 
(auch jS: § 3 II a) hat dafür »her«, womit in dieser Gruppe ein neuer Ab- 
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schnitt beginnt. NB. Auch /S hat die Ueberschrift wie in b. ^vn tili« 
tiberliefert nur G. 

1903—5. Vers igoS (Z) ist unklar. Der Sinn scheint ein »it« vor 
»obout« zu verlangen. Doch B bezeugt die Lesart von Z. Ueber die 
üebereinstimmung in diesem Vers in A und G vgl. § 7 A a. 

1908. Die Hs. 4196 (Z) dürfte mit ihrem »ö5 man« die echtere Lesart 
bewahrt haben. Vgl. B (auch fi hat »a mannes«) und A im Apparat. 

1910— II. Die Hs. 04*03 (G) hat »tili« für »in«, p hat »to«. Die Ab- 
weichung könnte also der Quelle der drei Gruppen eigen gewesen sein. 
Auch »J)e tre« (B G) für »l)at tre« dürfte schon die Quelle gehabt haben 
(vgl. die Anmerk. zu Vers i855). 

1914. Angesichts der Üebereinstimmung von C (vgl. auch 140 B) mit 
Z in diesem Verse ist anzunehmen, dass A mit ihrem ^and pen if« selb- 
ständig abweicht. Doch vgl. B, wo ß II lautet: -»but (resp. ac) if {)at 
tre etc.« 

igiS. »att a tytt« ändern alle drei Gruppen, Wegen der Wortstellung 
siehe die Varianten von A. 

1917. Das zweite »ilk a« bezeugt, wenn zwar in anderer Stellung, 
nur noch die Hs. 3*578 (A). Vgl. die Anm. zu Vers i85a. 

1918. Z ist aus A, B und G zusammenzulesen. 

1919. Ueber die Üebereinstimmung von A und G vgl. § 7 A *. 
ß lautet »as longe as it shulde last«, wie 140 (b), womit »shuld« für B 
gesichert ist 

1900—21. B stellt die Echtheit der Lesart in Z ausser Zweifel. Von 
ß lautet Hs. 1731: jut hold yc })e peyne of deej) more strong — and 
harder in his tyme etc. 

19*2. Die Hss. von G überliefern »Whiles« und »whene«, desgleichen 
hat die eine Hs. von ß II »whiles«, die andere »whanne«. 

19*3. Ueber »{)us« in A, B und G vgl. die Anmerk. zu Vers i855. 

19*5. Ein Vergleich der Lesarten von A, B und G bestätigt die 
Ueberlieferung von Z. 

1906. Die zwei Artikel sind nur der Hs. a4ao3 (G) eigenthümlich. 

19*7. Ob »aght to« oder »aght« (Z) zu lesen ist, kann ich nicht ent- 
scheiden. Vgl. Vers i836. 

51*6—17. Beide Verse überliefert die Hs. 173 1 (> XH: § 5), wie Z, 
während die Lesart des zweiten Verses auch von G (s. Hs. 0394) mit be- 
zeugt ist. In ß fehlt, wie in b, »and schewes«. 

5i3o— 3i. 173 1 lautet wie G und Z. Ueber die Üebereinstimmung 
zwischen A und B siehe § 7 A *. 

5i3*— 33. Die Quelle von A, B und G (s. die Anmerk. zu Vers i855) 
scheint »in his manhede« und ^his fader« gehabt zu haben. 173 1 (> XI^ 
§ 5) hat »in manhed«, aber oihis fader«. 

5i34. 1731 (> Xn, § 5) liest wie G und Z. 

5142. Wegen der Wortstellung vgl. die Varianten von A und G. 

5143. ß hat, G entsprechend, »/« to«. A, B (auch ß und 1731) und 
ii3o4 (C) haben »in« für »wit«. 



5 145. »vp« hatte noch A, vgl. Hs. 657, B wahrscheinlich* noch »in«, 
denn ß lautet »in to«. 173 1 hat »vp to«. 

5i56. »in to« findet sich in Handschriften aller drei Gruppen, auch 
in 1731 (— Xn, § 5), stand also wohl in der Quelle. Vgl. d. Anmerk. zu 
Vers i855. 

5157. Die Lesarten von A, B und C setzen den Wortlaut »and alswa 
yit mar to })at he says t>us« ihrer gemeinsamen Quelle voraus. Siehe die 
Anmerk. zu V. i855. 

5167—68. Hier ist die erste Stelle, wo bei Z eine wesentliche Ab- 
weichung mit Sicherheit zu konstatiren ist. Es muss »))at vale {>e nauel 
etc.« heissen, wie die besten Handschriften von G, ^377 (B) und ganz A, 
mit Ausnahme einer einzigen Handschrift, bezeugen. 173 1 (> Xn, § 5) 
lautet: »{)at valp {)e Euen half of the Erth n^en callej)«, wo »Euen half« 
sich aus »nauel«, nicht aber aus »vale« erklären Tässt. Vgl. auch 3^578 A. 
Es ist nicht glaublich, dass mehrere Schreiber unabhängig von einander 
das gewöhnliche »vale« in das ungewöhnliche »nauel« verwandelt haben 
sollten, während der umgekehrte Fall nahe liegt, ob durch Verlesen: 
nauele— naule— uale, oder aus sonstigen Gründen, sei dahingestellt. Die 
Beschreibung in Vers 5168 durfte übrigens die Echtheit von »nauek 
ausser Zweifel stellen. Die Hs. 1731 (> Xn, § 5) überliefert den Vers 
5168 wie C und Z. Wegen A und B vgl. § 7, A *, wegen CD und »377 
(B) vgl. § 7, B 3. 

517*. Nur 173 1 (> Xn^ § 5) überliefert, wie Z, »for«. Vgl. die Anm. 
zu Vers 1852. 

5177—80. Siehe § 3, Einleitung. 

519a. Die Hs. 173 1 (> Xn, § 5) lautet »£^enst {)e myddes of {)e erth, 
pus to say«, bestätigt also im Wesentlichen die Lesart von Z. »for« ist 
aber nur von Z überliefert, vgl. die Anm. zu Vers 185a. 

5197. Für die Quelle von A, B und G (vgl. die Anm. zu Vers 1855) 
dürfte anzusetzen sein: »he may say, lo her, als yhe may se now. 

500». Hs. 173 1 (> Xn, § 5) lautet: ^her ner band«, ß: »neigh at 
honde«. Dass beide Wörter »her« und »at« in der Quelle standen, ist 
bei der Uebereinstimmung von A mit Z zweifelhaft. 

5203. »many a« fUr »many« kommt in B (auch ft § 3 II a) und 
04403 (G) vor, doch liegt hier wohl nur ein Versuch vor, die Betonung 
zu bessern. Vgl. auch 69*3 (A) und einen ähnlichen Fall in Vers 185 1 
unter G. 

5404. »j bett« findet sich in AI, 4377 (B) und 1731 (> Xn, § 5), 
kann also aus der Quelle von A, B und G stammen. Vgl. die Anm. zu 
Vers 1855. 

9338. G bezeugt im Wesentlichen die Ueberlieferung von Z, hat aber 
»can« durch »may« ersetzt 

9344. Der Singular »ioy« ist in A und B fest. B bezeugt sonst im 
Wesentlichen die Lesart von Z. 

9347. Da G hier eine Lücke hat, ist es zweifelhaft ob das >sal be< 
fUr >]>ai sali se< in A* und B aus der Quelle der drei Gruppen stammt 
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935** »may« and »can« in A* und B lassen vermuthen, dass die 
Quelle ein anderes Wort, also wohl »couth« hatte. 

9355. Die Ueberlieferung von Z bestätigt ein Vergleich der Lesarten 
in A und B. 

9359. A und B kürzen, doch vgl. A im Apparat. 

9361— 6a. lieber »is more« in A und B vgl. § 7, A 2. Aus A und B 
l'ässt sich im Uebrigen Z zusammenlesen. 

9366. Das »preyse« resp. »thankec einiger Hss. ist nur genauere Aa- 
lehnung an das nach Vers 9368 folgende Gitat, wo opus est laus steht. 
Aehnlich Vers 9373. 

9367—68. B überlieferte ohne Zweifel wie Z. ß lautet: A versifyer 
thus saith {)erby — that thus in metre is ymaad forthy. Wegen der 
Uebereinstimmung in A und G vgl. § 7 A a. 

9374. »/^ whilk« haben Hss. aus jeder Gruppe. Vgl. die Anm. zu 
Vers 1855. 

9386. »J)an«, das in A* und B fehlt, ist in G offenbar durch »par «ersetzt. 

9387. »here« überliefert nur Z. Vgl. die Anm. zu Vers 1852. 
9391. Nur Ain weicht ab. 

9402. Nur 22283 (A*) überliefert das zweite »of«. Vgl. die Anm. zu 
Vors 1852. 
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Vita. 

Natus sum Percy Andreae pridie kal. Nov. anno huius saeculi 
LVIII Londinii, in urbe nobilissima Angliae. Fidei addictus sum 
Anglicanae. Postquam nonnuUas scholas Angliae Germaniaeque 
frequentavi, per sex fere semestria in academia Hanno verensi studiis 
chymiae incubui. Quibus omissis per quattuor semestria inter cives 
academiarum Argentoratensis et Londiniensis artibus liberalibus 
operam dedi. Deinde adii universitatem literarum Berolinensem, ac 
per quattuor annos interfui scholis virorum illustrissimorum Dilthey, 
HofFory, Roediger, Scherer, Schmidt, Schroeder, Zeller, Zupitza, 
quibus Omnibus optime de me meritis maximas ago gratias, imprimis 
autem viro clarissimo Julio Zupitza. 



Thesen. 

i) Die von Sweet, »The Oldest English Texts«, S. 574a, aus- 
geführte Aenderung der Ae. Glosse (Corpus Christi Hs., S. 41, i87 
bei Sweet) earscripel (lat. applare) in earäcrypel ist abzuweisen. 

2) Friedrich Kluge's Ansicht, »Etymologisches Wörterbuch 
der Deutschen Sprache«, 4. Auflage, 1888, dass das Ne. Wort both 
(beide) auf ein Ae bä pä zurückzuführen sei, ist nicht haltbar. 

3) Die von Leo, »Shakespeare Notes«, London, vorgeschlagene 
Emendation zu Hamlet V, i, 299: 

Woo't drink up eiset f eat a crocodile^ 
ist zu verwerfen. 



